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	■ Altersjubilare
27.07.1953 Melschenko, Monika

57587 Birken-Honigsessen �������������������������������� 70 Jahre
29.07.1943 Prpic, Renate

57537 Wissen �����������������������������������������������������������80 Jahre
01.08.1943 Trapp, Karl

57537 Wissen ST Schönstein������������������������������ 80 Jahre

Jugend- und Schulnachrichten
	■ Verwaltungsfachangestellte  
im Kreis Altenkirchen legten ihre Prüfungen ab

Nach einer 3-jährigen Ausbildung in den Verwaltungen im Kreis Al-
tenkirchen sowie der Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg, 
der berufsbildenden Schule in Wissen und am kommunalen Studien-
institut konnten 17 Auszubildende ihre Prüfungen zu Verwaltungs-
fachangestellten erfolgreich ablegen. Damit erhalten die Verwaltun-
gen im Kreis Altenkirchen und der Verbandsgemeinde Hachenburg 
künftig Verstärkung in der Aufgabe, Bürger und kommunale Räte 
fachlich kompetent zu beraten und zu unterstützen.

� Foto: Kerstin Hassel-Seifen

Nach Überreichung der Schulzeugnisse durch die Klassenlehrerin 
Britta Caro-Longerich (BBS Wissen) erhielten die Prüflinge unter dem 
Vorsitz des Prüfungsausschussvorsitzenden Frank Schneider ihre 
Prüfungszeugnisse der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 
(ADD) des Landes Rheinland-Pfalz.
Folgende Auszubildende freuen sich über ihren erfolgreichen Ab-
schluss:
Berndt Emma Marie Verbandsgemeindeverwaltung Daaden-Her-

dorf
Breder Angelika Kreisverwaltung Altenkirchen
Breit Denise Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-

Flammersfeld
Dridiger Michelle Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg)
Gilles Mariella Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Giesbrecht Vanessa Verbandsgemeindeverwaltung Wissen
Kaczynski Veronika Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg)
Krumbeck Julia Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen
Litke Gladys Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
Metz Sina Verbandsgemeindeverwaltung Daadem-

Herdorf
Müller Michelle Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-

Flammersfeld
Müller Nele Marie Verbandsgemeindeverwaltung Betzdorf-Geb-

hardshain
Platte Christian Kreisverwaltung Altenkirchen
Rüttel Marie Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-

Flammersfeld
Schumacher Marie Verbandsgemeindeverwaltung Betzdorf-Geb-

hardshain
Stark Luisa Verbandsgemeindeverwaltung Kirchen
Vedder Anna Kreisverwaltung Altenkirchen

Öffentliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde
Wissen

	■ Verkehrsbehördliche Anordnung
Anlässlich des Schützenfestes Birken-Honigsessen 
von Samstag, 05.08.2023 bis Montag, 07.08.2023 werden folgende 
verkehrsregelnden Maßnahmen angeordnet:
1. Absolutes Haltverbot (VZ 283 StVO) gilt von Samstag, 

05.08.2023, 18:00 Uhr bis Montag, 07.08.2023, 24:00 Uhr für 
die gesamte Hüllstraße beidseitig, den Knappenweg beid-
seitig von Hüllstraße bis Einfahrt Festplatz sowie die Von-
Ketteler-Straße von Hüllstraße bis Einfahrt Festplatz.

2. Sperrung der Hauptstraße/K71 für den Durchgangsverkehr 
am Sonntag, 06.08.2023 ab 14:30 Uhr bis ca. 16:30 Uhr für den 
Schützenumzug.

Wissen, 27.06.2023
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen

Im Auftrag
Marco De Nichilo

	■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Verbandsgemeinde Wissen

am 01.08.2023
Beginn: 17:00 Uhr
Sitzungsort: walzWERKwissen, 

3. OG, 
Walzwerkstraße 24, 
57537 Wissen

Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Glasfaserausbau VG Wissen

- Vergabe von Leistungen zur Bauüberwachung
2. Förderaufruf „Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen 

Sport, Jugend und Kultur“
- aktueller Sachstand zum Antragsverfahren

3. Entscheidung über die Annahme von Spenden gemäß § 94 Abs. 3 
Satz 5 der Gemeindeordnung (GemO) in Verbindung mit § 3 Abs. 2 
Nr. 12 der Hauptsatzung

4. Sanierung der Verrohrung des Köttingsbach in der Stadt Wissen 
(Gewässer 3. Ordnung);
Festlegung der weitere Verfahrensweise und evtl. Auftragsvergaben

5. Mitteilungen
B) Nichtöffentlicher Teil:
6. Personalangelegenheiten
7. Mitteilungen

Berno Neuhoff, Bürgermeister

Ortsgemeinde
Katzwinkel (Sieg)

	■ Lieferservice für Elkhausen.  
Super Idee von Müller`s Backstube

Wegen der Sanierungsmaßnahme K 74 Erlenstraße wird die Verbin-
dungsstraße zwischen Katzwinkel und Elkhausen aller Voraussicht 
nach bis zum 02. September gesperrt sein. 
Um die Menschen in Elkhausen mit Backwaren zu versorgen wird von 
Bäckermeister Dirk Müller und seinem Team 
„Müller`s Backstube“ 
kurzerhand ein Lieferservice angeboten.
Danach werden auf Bestellung jeweils mittwochs- und samstagsmor-
gens zwischen 8 und 9 Uhr zentral am Backes/Dorfplatz in Elkhausen 
Backwaren angeliefert und ausgegeben.
Die Bestellungen können jeweils am Vortag bis 12 Uhr per Mail 
muellersbackstube@gmail.com oder telefonisch 
02741-7230 abgegeben werden. 
Aufgrund der Betriebsferien wird der Lieferservice erstmals am 
Samstag, den 05. August erfolgen.
Die Ortsgemeinde freut sich über diese tolle Idee und sieht im an-
gebotenen Service auch einen aktiven Beitrag zur Umweltentlastung. 
Es ist besser ein Auto von Müller`s Backstube“ fährt nach Elkhausen, 
als x Autos über Umleitungen nach Katzwinkel, um dort die tollen 
Backwaren zu erwerben. 
„Daumen hoch für Müller`s Backstube“.
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	■ „Tag der Berufsorientierung“ an der Marion-
Dönhoff-Realschule plus Wissen trotz umfassender 
Umbaumaßnahmen erneut ein voller Erfolg

„Was möchte ich nach meinem Schulabschluss machen?“
 - Auf diese Frage fanden am 13. Juli viele Schülerinnen und Schüler 
der Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen eine passende Antwort. 
In mittlerweile langjähriger Tradition wurde in Zusammenarbeit mit 
zahlreichen Handwerksbetrieben und Arbeitgebern aus der Region 
der „Tag der Berufsorientierung“ trotz der umfassenden Baustelle 
aufgrund der Sanierungsarbeiten des A-Gebäudes durchgeführt. Das 
zu erkundende Berufespektrum wurde durch die begrenzten räumli-
chen Kapazitäten in diesem Jahr zwar etwas verringert, erstreckte 
sich aber dennoch vom wichtigen Handwerkssektor bis hin zu Aus-
bildungsmöglichkeiten im sozialen und kaufmännischen Bereich.
Den Jugendlichen der 8. und 9. Klassen wurde an diesem Tag die Ge-
legenheit gegeben, sich nicht nur über verschiedene Ausbildungs-
möglichkeiten zu informieren, sondern in Workshops auch Einblicke 
in die Praxisseiten der Berufe zu bekommen. Bei der Wahl der einzel-
nen Workshops konnten die im Vorfeld gesammelten Schülerwün-
sche zumeist berücksichtigt werden, sodass die Jugendlichen in un-
gezwungener Atmosphäre interessante Details zu ihren individuellen 
Wunschberufen in Erfahrung bringen konnten. Außerdem ermög-
lichte dieser Rahmen den Schülerinnen und Schülern, wie auch den 
Betrieben, direkte Kontakte zu knüpfen und vielleicht sogar einen 
zukünftigen Ausbildungsvertrag auf den Weg zu bringen. Die gelös-
te Stimmung und die Gelegenheit, mit Herz und Hand zu lernen und 
selbst aktiv zu werden, ist dabei ein wichtiger Schritt in Sachen Nach-
wuchssicherung.
Die Heranwachsenden hatten einen Vormittag lang ausgiebig Gele-
genheit, sich bei 13 regionalen Arbeitgebern zu informieren, den je-
weiligen Beruf kennen zu lernen und im und um das Schulgebäude 
herum eifrig zu werkeln.
So konnten sich die Schülerinnen und Schüler im sozialen Bereich 
von den Berufsfeldern der Gesundheits- und Krankenpflege (Pflege-
fachfrau/-mann) sowie der Medizinischen Fachangestellten einen 
nachhaltigen Eindruck verschaffen.
Auch in den Handwerksberufen Forstwirt, Mechatroniker für Kälte 
und Klimatechnik, Elektroniker für Gebäudetechnik, Anlagenmecha-
niker Heizungsbau, Konstruktions- und Holzmechaniker, technischer 
Systemplaner, Betonbauer, Zerspanungsmechaniker, Elektroniker Be-
triebstechnik, sowie Industriemechaniker gab es viel Neues zu ent-
decken und praktisch auszuprobieren.
Der kaufmännische Sektor wurde vertreten von Einzelhandelskauf-
frau/-mann, Fachkräften für Lagerlogistik und Industriekauffrau/-
mann. Und auch die Jugendlichen, die sich für eine Ausbildung zum 
Berufskraftfahrer bzw. Fachkraft im Fahrbetrieb interessieren, erhiel-
ten weiterführende Tipps.
Als weitere Ausbildungsmöglichkeit wurde den Jugendlichen der Ein-
blick in den Alltag als Polizist/-in ermöglicht. 
Hier konnte z.B. die Ausrüstung genauer unter die Lupe genommen 
oder im Streifenwagen Probe gesessen werden.
Federführend für die Organisation und Planung der Veranstaltung 
war der ehemalige „Jobfux“ Katharina Aulmann der Marion-Dönhoff-
Realschule plus. 
„Das eine Schule eine solche Großveranstaltung ausrichtet, trotz der 
erheblichen baulichen Einschränkungen ist ein Phänomen!“, 
so Katharina Aulmann. 
Dies gelinge nur durch hervorragende, jahrelang gewachsene Netz-
werke, die einander vertrauen und einen menschlichen, freund-
schaftlichen Umgang und einen unkomplizierten, „kurzen Draht“ 
miteinander pflegen. 
„Alle sind guten Willens selbst schier Unmögliches möglich zu ma-
chen, weil ihnen die Sache - die Jugendlichen - wichtig sind!“

	■ Perspektiven an der BBS Wissen 
Anmeldungen noch möglich!
An der BBS Wissen gibt es noch freie Schulplätze für das Schuljahr 
2023/2024. Das Schulplatzangebot gilt für das Berufliche Gymnasium 
Fachrichtung Wirtschaft, für die Höhere Berufsfachschule Wirtschaft 
sowie für die Fachschule für Heilerziehungspflege
Mit dem Beruflichen Gymnasium zum Abitur
Seit 2010 ist das Berufliche Gymnasium, Fachrichtung Wirtschaft (BGYW), 
an der BBS Wissen eingerichtet. 
Neben dem Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife bietet das Gymna-
sium Wirtschaft eine berufliche Qualifizierung unter besonderen päda-
gogischen Gestaltungen.
Allgemeine Hochschulreife:
Das berufliche Gymnasium führt als gymnasiale Oberstufe zur All-
gemeinen Hochschulreife. 
Das Abiturzeugnis berechtigt zum Studium aller Fachrichtungen. 
Es ermöglicht aber auch einen qualifizierten Einstieg in eine Berufs-
ausbildung oder ein duales Studium.
Berufliche Qualifizierung
In der Klassenstufe 11 erfolgt ein Start in den ökonomischen Fächern 
Betriebswirtschaftslehre und Volkswirtschaftslehre. Beide Fächer be-
schäftigen sich mit wirtschaftlichen Inhalten. 
Das Fach Volkswirtschaftslehre hilft Fragen zu beantworten, welche 
Folgen, beispielweise, der Klimawandel für Deutschland hat und dis-
kutiert Lösungen. Das Fach nimmt die Wirtschaft in Deutschland und 
der Welt in den Blick. 
Betriebswirtschaftslehre beschäftigt sich mit betrieblichen Prozessen, 
betrachtet also ein einzelnes Unternehmen.
Pädagogische Gestaltung
In der Klassenstufe 11 beginnt für alle ein Neustart im Klassenver-
band, erst ab der Klassenstufe 12 beginnt das Kurssystem. Das beruf-
liche Gymnasium führt dann in 3 Jahren, anstelle von 2 ½ Jahren, 
zum Abitur. Das zusätzliche ½ Jahr wird in der Klassenstufe 11 ge-
nutzt, um Leistungsunterschiede aufzufangen. 
Neben Selbstlernzeiten im Klassenverband erfolgt eine regelmäßige 
Begleitung durch Beratungs- und Feedbackgespräche.
Mit der Höheren Berufsfachschule zu zwei Abschlüsse
Die Höhere Berufsfachschule (HBF) Fachrichtungen Wirtschaft 
führt zu einer vollschulischen Berufsqualifikation und bietet darüber 
hinaus die Möglichkeit, die Fachhochschulreife im Wahlangebot zu 
erwerben. Voraussetzung zum Besuch der HBF ist der Qualifizierte 
Sekundarabschluss I und ein Praktikumsplatz.
Die HBF wird im Vollzeitunterricht geführt und dauert zwei Jahre. Im 
ersten Jahr besuchen die Schüler*innen an drei Tagen die Schule. 
Zwei Tage verbringen sie im betrieblichen Praktikum. Dadurch wird 
eine Verzahnung von Theorie und Praxis gewährleistet und die Schü-
ler*innen können sich in ihrem Berufsfeld bestens orientieren.
Berufsorientierung und -qualifizierung im Blick
Die Höhere Berufsfachschule Wirtschaft stellt die kaufmännischen 
Inhalte in den Mittelpunkt. Der berufsbezogene Unterricht bietet ei-
nen hohen Realitätsbezug. So wird z. B. mit der Software „Lexware“ 
im Unterricht gearbeitet.
Die Schüler*innen haben im Rahmen des Standortspezifischen Un-
terrichts die Möglichkeit, den Europäischen Computerführerschein 
mit den Schwerpunkten Word, Excel und PowerPoint zu erwerben.
Eintrittskarte in den Beruf: Der kaufmännische Assistentenabschluss 
steht für Berufsorientierung und Berufsqualifizierung. Die Chancen 
auf eine duale Berufsausbildung erhöhen sich deutlich und spätere 
Ausbildungszeiten können verkürzt werden.
Sozialpädagogische und pflegerische Ausbildung? - Kein Wider-
spruch in der Heilerziehungspflege!
In dem Beruf der Heilerziehungspflege geht es um einen verant-
wortungsvollen und spannenden Beruf, der viele pädagogische und 
pflegerische Aspekte miteinander vereint.
Die Ausbildung zur Heilerziehungspflege (HEP) wird als berufsbe-
gleitende Ausbildung innerhalb von drei Jahren absolviert. Der Un-
terricht findet in Lernmodulen immer ganztägig dienstags und mitt-
wochs an der BBS Wissen statt. In den anderen drei Wochentagen 
wird in einem Ausbildungsbetrieb die Praxis nähergebracht, sodass 
in der dualen Ausbildung die Theorie und die Praxis perfekt mitein-
ander verzahnt werden. 
Nach erfolgreichem Abschluss der Ausbildung schließen die Absol-
venten mit einer staatlichen Anerkennung sowie dem Bachelor pro-
fessional ihre Ausbildung ab.
Um die Heilerziehungspflege besuchen zu können, wird ein Real-
schulabschluss und eine bereits abgeschlossene Ausbildung oder 
Fachabitur (mit dreimonatigem einschlägigem Praktikum) oder Abi-
tur vorausgesetzt.
Weitere Informationen zu den verschiedenen Schulformen sind auf 
der folgenden Homepage abrufbar: 
www.bbs-wissen.de.
Außerdem ist es jederzeit möglich, einen persönlichen Beratungs-
termin zu den verschiedenen Schulformen telefonisch zu vereinbaren 
(02742-9597-0).
Anmeldungen können auch noch per E-Mail an 
sekretariat@bbs-wissen.de gesendet werden.
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Freude und Dankbarkeit sowie seine Ambitionen hinsichtlich der wei-
teren positiven Schulentwicklung der BBS Wissen zum Ausdruck. Zu-
dem bedankte sich Herr Schneider in besonderem Maße bei Herrn 
Jochen Wilhelmi und Frau Annette Schimmel für deren beeindru-
ckenden Einsatz in ihren Funktionen als vertretender Schulleiter und 
als stellvertretende Schulleiterin der BBS Wissen in den letzten zwei-
einhalb Jahren.
Burkhard Schneider ist 55 Jahre alt, verheiratet und hat drei Kinder. 
Nach einer technischen Ausbildung im Metallbereich und der an-
schließenden Weiterarbeit in einem heimischen Unternehmen er-
warb er berufsbegleitend das Abitur am Abendgymnasium in Siegen. 
Im Jahr 1993 begann Herr Schneider das Studium für das Lehramt 
der Sekundarstufe 2 mit beruflicher Fachrichtung, welches er im Jahr 
1999 an der Universität Siegen erfolgreich abschloss. Sein Referen-
dariat absolvierte Herr Schneider in Hessen an den Gewerblichen 
Schulen des Lahn-Dill-Kreises sowie am Studienseminar für berufli-
che Schulen in Gießen in den Fächern Metalltechnik, Fertigungstech-
nik und Wirtschaft/Politik. Herr Schneider hat in allen Bildungsgän-
gen des Beruflichen Schulsystems unterrichtet.
Nach 23 Jahren in Dillenburg, seit 2010 als Mitglied der Schulleitung 
zunächst in seiner Funktion als Abteilungsleiter sowie seit 2020 als 
stellvertretender Schulleiter tritt Herr Schneider nun sein neues Amt 
als Schulleiter der BBS Wissen an.
Alle am Schulleben Beteiligten wünschen ihrem neuen Schulleiter viel 
Erfolg und gutes Gelingen für die Leitung der Geschicke der Schule 
zum Wohle der gesamten Schulgemeinschaft.

v. li Stellvertretender Schulleiter Jochen Wilhelmi, Schulleiter Burkhard 
Schneider und die 2. stellvertretende Schulleiterin Annette Schimmel

	■ 59 Schülerinnen und Schüler der Marion-Dönhoff-
Realschule plus Wissen feierten ihren Schulabschluss

Mit ein wenig Wehmut und vor allem sehr viel Freude auf allen Sei-
ten, bei den Absolventen, den Eltern und Lehrkräften, entließ die Ma-
rion-Dönhoff-Realschule plus Wissen im Anschluss an einen ökume-
nischen Gottesdienst 59 Jugendliche mit ihren jeweiligen Abschlüssen 
im Rahmen einer angemessenen Feierstunde im Kulturwerk Wissen. 
Für ein ausgezeichnetes, musikalisches Rahmenprogramm sorgte 
Christoph Becker mit dem talentierten Schulorchester.

� Foto: Schule

Zahlreiche Ehrengäste, darunter Landrat Herr Dr. Peter Enders, so-
wie der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Wissen Herr Berno 
Neuhoff, waren zu den Feierlichkeiten ins Kulturwerk gekommen, 

Alle Mitwirkenden waren mit dem gesamten Verlauf trotz der bauli-
chen Umstände sehr zufrieden. Übereinstimmung herrscht aber auch 
darin, dass der TdBO ein wichtiger Schritt ist, um die Schüler und 
Schülerinnen zu motivieren und dazu zu bringen, etwas selbst auszu-
probieren und Erfahrungen zu machen, die hängen bleiben.
Die Schulgemeinschaft bedankt sich an dieser Stelle sehr herzlich bei 
allen Betrieben für ihr tolles Engagement und hofft auf eine weitere 
produktive Zusammenarbeit.

	■ Einschulungsplan für die Berufsschule in der 
dualen Berufsausbildung im Kreis Altenkirchen

Die Einschulung für die neuen Auszubildenden findet am Mon-
tag, 04. September 2023, ab 10:00 Uhr an der Berufsbildenden 
Schule Betzdorf-Kirchen bzw. ab 09:00 Uhr an der Berufsbilden-
den Schule Wissen statt.
Die Berufsbildende Schule Betzdorf-Kirchen ist zuständig für:
- Berufe aus dem gewerblich-technischen Bereich
- Berufe aus dem Bereich der Informationstechnik
- Berufe aus dem Nahrungsmittelhandwerk
- Berufe aus dem Hotel- und Gaststättengewerbe
- Verkäufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS Betz-

dorf-Kirchen)
Weitere Informationen unter www.bbs-betzdorf-kirchen.de
Die Berufsbildende Schule Wissen ist zuständig für:
- Berufe aus den Berufsfeldern Wirtschaft und Verwaltung
- Verkäufer und Einzelhandelskaufleute (Einzugsbereich BBS Wissen)
- Berufe aus den Berufsfeldern Gesundheit
- Berufe aus den Berufsfeldern Hauswirtschaft
- Berufe aus den Berufsfeldern Körperpflege (Frisöre)
Weitere Informationen unter www.bbs-wissen.de
Auch wenn im Einzelfall eine andere Berufsschule außerhalb des Kreises 
Altenkirchen besucht werden muss, erfolgt zunächst die Anmeldung an ei-
ner der beiden Berufsbildenden Schulen (Betzdorf-Kirchen oder Wissen).
Der Einschulungsplan für sonstige Bildungsgänge befindet sich auf 
der Homepage der jeweiligen Schule.

	■ Burkhard Schneider offiziell als neuer Schulleiter 
der BBS Wissen im Amt eingeführt

Studiendirektor Burkhard Schneider wurde am 14. Juli 2023 offiziell in 
das Amt des Schulleiters der BBS Wissen eingeführt und vom Kolle-
gium der Schule im Rahmen einer Feierstunde herzlich willkommen 
geheißen. In seinen Begrüßungsworten brachte Herr Schneider seine 
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cherei, Doris Pulz und Monika Behner, eingeladen waren. Die Klassen-
lehrerin Marita Heine hatte mit den Kindern ein Buchstabenspiel und 
einen Bienentanz vorbereitet und mit den Kindern aufgeführt. An Ap-
plaus wurde nicht gespart! Die Eltern spendierten ein „Kaltes Buffet!
Mit einem Erzähltheater („Kamishibai“) stellten die Mitarbeiterinnen 
das Märchen „Die Bienenkönigin“ aus der Sammlung der Gebrüder 
Grimm vor, das Kinder und Eltern aufmerksam verfolgten.

Am Schluss erhielt jedes Kind das Zertifikat „Bibfit“ und wird hoffent-
lich bald ein Mitglied der Bücherei sein.
Hinweis: Vorlese- und Lesesommer bis 10.09.2023!
Info: KöB St. Elisabeth Birken-Honigsessen

Kindergartennachrichten
	■ Kita-Netzwerkerinnen kreisübergreifend weitergebildet

Mit Inkrafttreten des neuen Kita-Gesetzes im Jahr 2021 sieht der 
Stellenplan in den Kindertagesstätten (Kita) die zusätzliche Stelle 
der Netzwerkenden vor. Kürzlich nahmen zwölf Netzwerkerinnen 
aus den Kreisen Altenkirchen, Montabaur und Neuwied erstmals an 
einer gemeinsamen Fortbildungskooperation der Volkshochschu-
len teil. Auch Netzwerkerinnen aus der VG Wissen waren dabei.
Erstmals fand im Zusammenschluss der drei Volkshochschulen (VHS) 
der Landkreise Altenkirchen, Neuwied und Montabaur eine gemein-
same Weiterbildung der Kita-Netzwerkerinnen statt. Die zwölf Teil-
nehmerinnen kamen aus verschiedenen Kindertagesstätten unter 
anderem der Verbandsgemeinden Wissen, Asbach, Altenkirchen, 
Neuwied und Rengsdorf.
Mit dem neuen Kita-Gesetz wurde im Jahr 2021 die Stelle der Netz-
werkenden zusätzlich zum regulären Personalschlüssel eingerichtet. 
Die Stellen werden aus dem Sozialraumbudget der Landkreise finan-
ziert. Die Netzwerkenden unterstützen dabei die Elternarbeit der Er-
zieher in den Gruppen der Einrichtungen und schaffen somit Frei-
räume für die Arbeit des pädagogischen Gruppenpersonals.
„Neuland“ Netzwerkende: Erfahrungsaustausch ist wertvoll
Da die Stelle der Netzwerkenden noch relativ neu ist, bot das Weiter-
bildungsangebot der VHS den zwölf Netzwerkerinnen nicht zuletzt 
eine gute Möglichkeit sich auszutauschen und ihre Erfahrungen auf 
diesem „Neuland“ miteinander zu teilen. Unter Leitung von Referentin 
Gabriele Sevenich-Kaiser (MALandERs) fand die Weiterbildung Anfang 
bis Mitte Juli in Windeck-Au statt. An sieben Kurstagen durchliefen sie 
insgesamt drei Module mit verschiedenen Themenblöcken. Im folgen-
den vierten Modul konnten die stolzen Netzwerkerinnen während der 
Abschlussveranstaltung dann ihre Bescheinigung zur „Fachkraft für 
ganzheitliche Bildung im Sozialraum - bildungsorientierte Netzwerk-
arbeit“ in den Händen halten.
Das Konzept des kreisübergreifenden Weiterbildungsangebotes 
wurde von den Volkshochschulen selbst entworfen und soll mit den 
aufgegriffenen Themen den zusätzlichen Aufgaben der Netzwer-
kenden gerecht werden. 
So wurden etwa die gesetzlichen Rahmenbedingungen sowie die Be-
deutung der Netzwerkarbeit in den Kitas insgesamt beleuchtet.
Bedarfsorientierte Vernetzung birgt Vorteile
Ein wichtiger Aspekt ist dabei die Vernetzung innerhalb der Einrich-
tungen. Dabei liegt ein besonderes Augenmerk auf verschiedenste 
Gruppenangeboten für Kind/Eltern/Familien im Austausch mit den 
Erzieherinnen der Kitas. Hier seien etwa Elterncafes und Elternabende 
genannt, die bedarfsorientiert angeboten werden können. Im Fokus 
steht dabei die Vernetzung aller Akteure - Von den Familien über 
deren soziales Umfeld bis hin zur Zusammenarbeit mit Akteuren aus 
dem Bereich der Familienbildung.
Der Anklang zur Fortbildungsmaßnahme war so groß, dass bereits 
Wartelisten angelegt werden mussten. 
Einen besonderen Vorteil sahen die Teilnehmerinnen im gemeinsa-
men Austausch zur Arbeit der Netzwerker.
An der Weiterbildung nahmen die Kita-Netzwerkerinnen teil: Stepha-
nie Hiller (Ev. Kita Melsbach), Martina Groß (Kita Flammersfeld), 

ihnen galt der Gruß des stellvertretenden Schulleiters Sebastian 
Holl. Im Mittelpunkt der Ansprachen standen jedoch die abgehen-
den Schülerinnen und Schüler. Neben vielen guten Wünschen für 
ihren weiteren Lebensweg, gaben die Redner den Jugendlichen 
gute Tipps für ihre weitere Zukunft mit auf den Weg. „Eine vernünf-
tige Portion Optimismus und der Glaube daran, etwas schaffen zu 
können, werden euch weiterbringen. Verfolgt eure Ziele und Wün-
sche mit Zuversicht und positiver Einstellung. Habt vor allem auch 
den Mut zu träumen - unterschätzt nicht wie wichtig dabei auch 
Fantasie ist!“, so Holl angelehnt an Terry Pratchetts Zitat „Fantasie 
ist ein Fitnessrad für den Geist. Es mag dich nirgendwohin bringen, 
aber es baut die Muskeln auf, die es können.“
Neben weiteren Grußworten durch die Schulelternsprecherin Frau 
Zinke, fassten die Klassenleitungen der Abschlussklassen, sowie Mit-
gliedern der Schülerschaft ihre gemeinsame Schulzeit, sowie ihre 
Danksagungen wie auch Wünsche füreinander in umfassende an-
schauliche Worte.
Zusätzlich zu ihrem Abschlusszeugnis erhielten verdiente Schülerin-
nen und Schüler noch besondere Auszeichnungen: Den Ehrenpreis 
des Landesbildungsministeriums für vorbildliche Haltung erhielten 
Kim Stahl und Sandra Zinke. Hanno Schmitt bekam für sein langjäh-
riges ehrenamtliches Engagement in der Feuerwehr den Ehrenpreis 
der Stadt Wissen verliehen. Mit dem Ehrenpreis des Landrates be-
lohnte Herr Dr. Peter Enders das enorme Engagement von Nora Stri-
cker für die Schulgemeinschaft. Niklas Lokay erhielt den Schülerpreis 
des Landesmusikrates für besondere Leistungen im Schulorchester 
verliehen durch Orchesterleiter Christoph Becker. Die jeweils Klassen-
besten erhielten ihre Würdigung und ein Geschenk des Förderver-
eins. Stephanie Stumpf überreichte Lina Schmitt (9c), Nichita Ceceli 
(9d), Lea Richert und Anita Vërbovci (10b) sowie Larissa Porath (10a) 
die Auszeichnungen mit den besten Wünschen für den weiteren Le-
bensweg. Letztere als Abschlussbeste mit einem grandiosen Durch-
schnitt von 1,1.
Am Ende, der dem Anlass entsprechenden Feierstunde, überreichten 
die Klassenlehrer Dominik Schuh (9c), Christoph Romfeld (9d), Nicole 
Krämer (10a) und Markus Kotte (10b) die Abschlusszeugnisse an die 
diesjährigen Schulabgänger. 32 Jugendliche erreichten den Qualifi-
zierten Sekundarabschluss I - viele davon mit der Berechtigung zum 
Besuch einer weiterführenden Schule.
Die Abschlussschüler der MDRS plus Wissen:
Berufsreifeabschluss:
9c - Julian Elgert, Etzbach; Alena Akca Engin, Wissen; Joel Jungk, Wis-
sen; Josephine Kleff, Wissen; Finja Koritkowski, Betzdorf; Kevin Lenz, 
Wissen; Niklas Lokay, Etzbach; Maximilian Merz, Hartenfels; Hennes 
Noll, Giesenhausen; Aaron Ortmann, Breitscheidt; Anna-Marie Pitsch, 
Wissen; Milena Richert, Wissen; Lina Schmitt, Wissen; Tim Elias Schu-
macher, Mittelhof; Erjon Shabanaj, Wissen
9d - Mohammad Al Shabani, Wissen; Malak Al Taani, Wissen; Joel Tay-
lor Buschhaus, Katzwinkel; Nichita Ceceli, Pracht; Weronika Deisner, 
Bruchertseifen; Sven-Eric Kötz, Etzbach; Felix Emmanuel Alexandre 
Markus, Katzwinkel; Jan Niklas Petri, Wissen; Alina Rose, Hamm; Fiona 
Schmidt, Seelbach; Robin Nevio Senk, Wissen; Carolina Stein, Roth
Sekundarabschluss I:
10a - Tim Brauer, Wissen; Mert Burhan, Roth; Leon Buss, Wissen; Jo-
nas Fieberg, Etzbach; Kai Philipp Gras, Rosenheim; Shirley Igbojugha, 
Wissen; Justin Melschenko, Wissen; Larissa Porath, Wissen; Hanno 
Schmitt, Wissen; Luisa-Sophie Schmitt, Hamm; Linus Joel Schultheis, 
Wissen; Lea Catalina Schulze, Eichelhardt; Lena Maria Specht, Hamm; 
Kim Leonie Stahl, Hövels; Nora Stricker, Birken-Honigsessen; Elijah 
Thomas, Rosenheim; Levin Wollmann, Kroppach
10b - Ibrahem Al Taani, Wissen; Paul Andre Belleflamme, Selbach; 
Vincent Diederich, Birken-Honigsessen; Daniel Dischke, Pracht; Na-
than Giesbrecht, Breitscheidt; Leon Hammer, Birken-Honigsessen; 
Alexander Isgeim, Roth; Kilian Königs, Morsbach; Luca Noél Nau-
roth, Birken-Honigsessen; Lea Richert, Etzbach; Jeremy Rohm, Roth; 
Raphael Schneider, Wissen; Ümran Semiz, Wissen; Anita Vërbovci, 
Wissen; Sandra Jasmin Zinke, Windeck

	■ „Bibfit“ - Kinder lernen Bücherei kennen
Die Kinder des 1. Schuljahres der Barbara-
Grundschule Katzwinkel wissen jetzt, was 
eine Bücherei ist, wie man Bücher, Spiele 
und Filme ausleihen kann. Denn sie haben 
ihr „Bücherei-Zertifikat“ in der Tasche und 
sind „Bibfit“ (Bücherei-fit)!
Beim dreimaligen Besuch in der Katholi-

schen Öffentlichen Bücherei in Birken-Honigsessen lernten die Mäd-
chen und Jungen die verschiedenen Bereiche, den Ablauf, die Mitar-
beiter*innen kennen und wie man Bücher behandelt.
Bei den drei Besuchen durfte jedes Kind ein Buch ausleihen und den 
Inhalt beim nächsten Mal vorstellen.
Das Konzept der Bücherei brachten die Mitarbeiter*innen den Kin-
dern durch verschiedene Spiele nahe.
Das letzte Treffen fand vor den Sommerferien in der Barbara-Grund-
schule in Katzwinkel statt und war verbunden mit einer kleinen Feier, 
zu der die Eltern des 1. Schuljahres und die Mitarbeiterinnen der Bü-
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Samstag, 5. August
9.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe - 

Zu Ehren der Gottesmutter - 
Für die Kranken der Pfarrgemeinden -

16.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Vorabendmesse
17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Vorabendmesse
18.30 Uhr Schönstein, St. Katharina Vorabendmesse
Sonntag, 6. August Verklärung des Herrn
8.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
9.00 Uhr Birken-Honigsessen, St. Elisabeth Hl. Messe 

zum Schützenfest anchl. Prozession
9.00 Uhr Elkhausen, St. Bonifatius Hl. Messe f. d. Leb. u. Verst. d. 

Pfarrgemeinde fällt aus!!
9.30 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe f. d. Leb. u. Verst. d. 

Pfarrgemeinde
11.00 Uhr Schönstein, St. Katharina Hl. Messe

	■

Vereine und Verbände
	■ Reparatur-Café des Wisserlandes traf Malu Dreyer

Im Rahmen ihrer Ehrenamtsreise und dem abschließenden Bürger-
gespräch in der Stadthalle Betzdorf gab es auch für das ehrenamtli-
che ReparaturCafé aus Wissen die Gelegenheit, mit Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer ins Gespräch zu kommen. Dreyer zeigte sich 
gewohnt bürgernah und sympathisch. Das Wisserland war daneben 
durch weitere Vereine und Verbände vertreten. Der Schwerpunkt lag 
dabei auf gemeinnützigen Projekten und Initiativen.

v. l.: Frau Hombach (Hospizverein), Herr Pitz (ReparaturCafé), die Mi-
nisterpräsidentin, Herr Stausberg (Teamleiter ReparaturCafé) und Frau 
Heling (Hospizverein)� Foto: privat

Da auch der Hospizverein Altenkirchen e. V. vor Ort war und es ins-
besondere in diesem - nicht einfachen - ehrenamtlichen Bereich zu 
Finanzierungsfragen kam, wurde durch den Teamleiter des Repara-
turCafés Hermann Stausberg spontan entschieden, aus den Spenden 
der BesucherInnen eine hohe Summe an die wichtige Einrichtung der 
Hospizarbeit zu leisten. Auch eine weitere soziale Organisation wird 
in diesem Jahr mit einer Spende bedacht. Man darf also gespannt 
sein - ein Bericht der Spendenübergabe folgt in Kürze.
Immer am zweiten Mittwoch im Monat werden im kulturWERKwissen 
von 14 bis 18 Uhr defekte elektrische und mechanische Kleingeräte 

Vicky Gavrilovic (Kommunale Kitas Asbach), Eva-Maria Schumacher 
(Ev. Kirchengemeinde/Kitas VG Rengsdorf), Anna Wagner (Kita Haus 
der Kleinen Füße, Altenkirchen), Rebecca Brucherseifer (Villa Kunter-
bunt, Wissen), Christian Carraccoi (Kita Friedewald), Martina Petzold 
(Kita St. Katharina, Schönstein), Nadine Engelberth (Kita St. Elisabeth 
Birken-Honigsessen), Kristina Haas (Kitas VG Puderbach), Petra Nick 
(Kita Kunterbunt, Breitscheid/NR), Steffi Mies, Kita Birnbach. (KB)

Zum Abschluss der kreisübergreifenden Fortbildung erhielten die 
Netzwerkerinnen ihre Bescheinigungen. Mit dabei Referentin Gabriele 
Sevenich-Kaiser und Bernd Kohnen (Leiter Kreis VHS Ak). �  
� Foto: Veranstalter

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Wissen

Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 30. Juli 2023
Wissen 10.15 Uhr Familiengottesdienst 

als Abschluss der Kinderbibelwoche; 
Diakonin Svenja Spille mit Team

	■ Gottesdienstzeiten der katholischen 
Pfarrgemeinde „Obere Sieg“

Samstag, 29. Juli
9.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe - Zu Ehren der Got-

tesmutter - Für die Kranken der Pfarrgemeinden -
16.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Vorabendmesse
17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Vorabendmesse zum Ged. an die 

Bergleute der Region anschl. Feier am Schaustollen
18.30 Uhr Schönstein, St. Katharina Vorabendmesse
Sonntag, 30. Juli
8.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
9.00 Uhr Elkhausen, St. Bonifatius Hl. Messe f. d. Leb. u. Verst. d. 

Pfarrgemeinde
9.00 Uhr Selbach, St. Anna Hl. Messe Anna Prozession
9.30 Uhr Mittelhof, St. Marien Hl. Messe f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarr-

gemeinde fällt aus!!
10.30 Uhr Birken-Honigsessen, St. Elisabeth Hl. Messe f. d. Leb. u. 

Verst. d. Pfarrgemeinde
11.00 Uhr Schönstein, St. Katharina Hl. Messe
Montag, 31. Juli
8.30 Uhr Elkhausen, St. Bonifatius Hl. Messe m. gem. JG
Dienstag, 1. August
8.15 Uhr Wissen, Kreuzerhöhung Hl. Messe bes. f. die Männer 

unserer Gemeinden
10.30 Uhr Wissen, Altenh.St.Hildeg. Hl. Messe
18.00 Uhr Oettershagen, St. Michael Oett Abendmesse
18.00 Uhr Selbach, St. Anna Hl. Messe m. gem. JG
Mittwoch, 2. August
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe bes. f. d. KFD
17.00 Uhr Katzwinkel, St. Barbara Hl. Messe m. gem. JG
18.00 Uhr Birken-Honigsessen, Dorfkapelle Andacht Freunde der 

Mittwochsandacht
Donnerstag, 3. August
8.00 Uhr Birken-Honigsessen, St. Elisabeth Frauen- und Senioren-

messe m. gem. JG
17.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Euch. Anbetung
18.00 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe
18.45 Uhr Altenkirchen, Marienthal Wallfahrtskirche Wortgottes-

dienst zur Autowallfahrt
Freitag, 4. August Herz-Jesu-Freitag
8.15 Uhr Wissen, Krankenh.Kapelle Hl. Messe mit gem. JG
10.30 Uhr Wissen, S.Heim St.Josef Hl. Messe
18.00 Uhr Mittelhof, St. Marien Herz-Jesu-Messe für alle Kranken 
unseres Seelsorgebereichs mit gem. JG

Entfernt gemäß DSGVO
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30 Jahre:
im Rettungsdienst: Dirk Rödder, Mario Benner
35 Jahre:
im Rettungsdienst: Toni Leidig, Iris Theis
in der Verwaltung: Birgit Schreiner
40 Jahre:
in der Behindertenbeförderung: Iris Denter

■ Ortsverband „Bündnis 90/Die Grünen“ 
trifft sich am 2. August in Wissen

„Lebensmittel regional, bio und fair - Wie geht das hier bei uns?“. Um 
dieses interessante Thema geht es beim nächsten Treffen des Orts-
verbandes Bündnis90/Die Grünen Hamm/Wissen am Mittwoch, dem 
2. August, ab 18 Uhr in der Gaststätte „Alte Post“ in Wissen. Mehrere 
Profi s auf dem Gebiet werden ihre Einschätzung zum Thema teilen.
Jeder ist herzlich eingeladen.Beim Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen 
geht es am 2. August um das spannende Thema „Lebensmittel regional, 
bio und fair - Wie geht das hier bei uns?“.

 Foto: Fotoarchiv KathaBe

Das nächste monatliche Treffen 
des Ortsverbandes der „Bünd-
nis90/Die Grünen“ steht vor der 
Tür und fi ndet am Mittwoch, dem 
2. August, ab 18 Uhr, wieder in der 
Gaststätte „Alte Post“ in Wissen 
statt. Diesmal geht es um das 
spannende Thema „Lebensmittel 

regional, bio und fair - Wie geht das hier bei uns?“.
Im Rahmen des „Grünen Abends“ werden mehrere Profi s ihre Ein-
schätzungen zu diesem Thema teilen. Mit dabei Demeter-Landwirte-
Paar Meike und Sebastian Müller vom Hof Schützenkamp bei Birken-
Honigsessen. Die Familie Müller wird neben ihrem Wissen aus der 
Demeter-Landwirtschaft zudem ihre Erfahrungen zur Solidarischen 
Landwirtschaft einbringen.
Nicht nur um „Unverpacktes“ geht es bei Frank Reichenbach. Rei-
chenbach, der im Herbst seinen Bioladen „Schmandmarie“ in Wissen 
eröffnen wird, stellt sein Konzept vor, bei dem es auch die Möglich-
keit geben soll, Lebensmittel unverpackt einkaufen zu können. Als 
dritter Fachmann auf dem Gebiet rund um Lebensmittel berichtet 
Manuel Viana Rodriguez. Rodriguez ist seit 2006 berufl ich in der Bio-
Lebensmittel-Branche aktiv.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, gemeinsam rauszufi n-
den, wie man schlemmend regionale Strukturen fördern und freund-
lich zur Umwelt sein kann. Das Treffen des Ortsverbandes „Bünd-
nis90/Die Grünen Hamm/Wissen“ fi ndet immer am ersten Mittwoch 
statt. Jeder der Interesse hat, ist herzlich eingeladen dazu zu kom-
men. (PM/KB)

■ Kreisbauernverband Altenkirchen 
feierte sein 75-jähriges Bestehen

Der Kreisbauernverband Altenkirchen feierte sein 75-jähriges Be-
stehen mit einer Festveranstaltung im Mittelhofer Ortsteil Stecken-
stein. In allen Reden wurde deutlich, dass sich die Landwirtschaft 
großen Herausforderungen entgegen sieht, diese aber zum Nutzen 

(Staubsauger, Nähmaschinen, Drucker, Kaffeemaschinen, Heckensche-
ren, Akkuschrauber, CD-Player, Radios usw.) kostenlos und ehrenamt-
lich repariert. Die Spenden der BesucherInnen gibt das ReparaturCafé 
gerne an soziale Einrichtungen oder bedürftige Personen weiter. So 
konnten seit Bestehen schon einige gute Zwecke unterstützt werden.
Die Ankündigung der Spende an den Hospizverein wurde von Land-
rat Dr. Peter Enders und Ministerpräsidentin Malu Dreyer natürlich 
mit Freude aufgenommen, gleiches galt für die anwesenden Vereins-
vertreterinnen.

■ Eröffnung der Notschlafstelle in Altenkirchen
Nach längerem Vorlauf ist es nun endlich so weit
Unsere Notschlafstelle wird am 1. August 2023 eröffnet! Sie be-
fi ndet sich in der Außenstelle des Caritasverbandes Rhein-Sieg in der 
Rathausstraße 5 in Altenkirchen. Dank einer Spende der ehemaligen 
Sparkasse Westerwald-Sieg und eines privaten Zuschusses konnte 
der Caritasverband die Notschlafstelle einrichten, die in diesen Fällen 
ein Bett, Dusche und Waschmaschine bietet. Grundsätzlich ist die 
Verweildauer auf eine Übernachtung begrenzt, kann aber nach Ab-
sprache auf bis zu 3 Übernachtungen erweitert werden. Während 
dieser Zeit soll der Kontakt zu Beratungsstellen geknüpft und weiter-
führende Unterstützung angebahnt werden.
Ferner ermöglichen Spenden, bei Bedarf einen Gutschein für eine 
Mahlzeit zu erhalten. Eine hauptamtliche Betreuung der Schlafstelle 
ist nicht fi nanziert. Deshalb sucht der Caritasverband Rhein-Sieg wei-
tere Freiwillige, die den Hilfesuchenden die Tür öffnen, das Prozedere 
erläutern und an die zuständigen Behörden und Anlaufstellen ver-
weisen. Christa Abts, Fachdienst Gemeindecaritas, freut sich sehr 
über Ehrenamtliche, die sich dazu bereit erklären, hier - selbstver-
ständlich fachlich begleitet - tätig zu werden. Informationen gibt es 
ab dem 1. August unter 02681 8789 210 oder per Mail unter 
christa.abts@caritas-rheinsieg.de

■ DRK-Mitarbeiter 
für langjährige Betriebszugehörigkeit geehrt

Insgesamt 26 Beschäftigte, die ihren Ehrentag bereits im Jahr 2022 hat-
ten, wurden durch den Präsidenten des DRK-Kreisverbandes Altenkir-
chen, Dr. med. Peter Enders (2. v. l.), den Kreisgeschäftsführer Marcell 
Brenner (1. v. l.), und dem Betriebsratsmitglied Michael Schüchen - selbst 
Jubilar - (hinten, 5. v. l.), für ihre langjährige Dienstzeit beim Deutschen 
Roten Kreuz geehrt. Hieran schlossen sich Anne Schneider, stellv. Kreis-
geschäftsführerin und Leiterin Sozialer Service, Mike Matuschewski, Lei-
ter Rettungsdienst, Hartmut Sarrazin, Disponent der Behindertenbeför-
derung, sowie Jasmin Außem, Personal-Sachbearbeiterin an.
21 der 26 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter trafen sich Mitte Mai auf 
Einladung des Präsidenten im DRK-Zentrum in Altenkirchen, um in 
einer gemeinsamen Feierstunde ihre Ehrung entgegen zu nehmen. 
Für ihren jahrzehntelangen Einsatz für das Rote Kreuz wurde so den 
Beschäftigten aus den Abteilungen: Behindertenbeförderung, Ret-
tungsdienstes, Pfl egeService und der Verwaltung gedankt. „Wir sind 
froh und stolz, uns heute persönlich bei allen Mitarbeitenden für ihr 
langjähriges Engagement bedanken zu können.“, betont der Kreis-
geschäftsführer Marcell Brenner.

 Foto: Thorsten Stahl

Geehrt wurden für 10 Jahre:
im Rettungsdienst: Jaqueline Hüsch, Tina-Louisa Wagner, Laura 
Zunder-Becker, Eva Meuler
in der Behindertenbeförderung: Elke Pankalla, Martina Becker, 
Waltraud Esser, Hans-Peter Schmidt, Ulrike Jung, Renate Häbel
nicht anwesend: Karin Volmer
20 Jahre:
im Rettungsdienst: Michael Schüchen, Jens Dietershagen
nicht anwesend: Thomas Groe, Jens Bähner, Rainer Kohl
in der Behindertenbeförderung: Astrid Heidrich
im Pfl egeService:
nicht anwesend: Petra Siedler
in der Verwaltung: Petra Thiel
25 Jahre:
in der Behindertenbeförderung: Petra Braun

Mietservice K
G

Passende Kleingeräte
für deine Baustelle!

Riesen Auswahl
an Kleingeräten
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Zeit seinen Anfang genommen hat, schlug er einen weiten Bogen 
über die Geschichte der Landwirtschaft bis in die Gegenwart. Ein-
schlägiges Bildmaterial machte dies besonders deutlich. Zu den Gra-
tulanten zählten auch unter anderem die regen heimischen Land-
frauen, was Josef Schwan sehr freute. Auch die Fotoausstellung von 
Horst Rolland über die Landwirtschaftsschule Wissen kam gut an. 
Nachbar Joachim Rödder lud zur Besichtigung seiner bestens be-
stückten Museumsscheune direkt neben dem Veranstaltungsort ein. 
Da blieb dem Vorsitzenden nur übrig, sich bei allen Anwesenden, 
insbesonders der Familie Cordes, zu bedanken. Natürlich hatte der 
Kreisbauernverband nach so vielen Reden, die alle Aufmerksamkeit 
der Gäste forderten, für ein erstklassiges Festbankett gesorgt, womit 
die gelungene Jubiläumsveranstaltung im Steckensteiner Hof so 
langsam ihrem Ende entgegen ging. (bt)

	■ Wettstreit der Jungmajestäten beim Kreisjugendtag 2023
Am Samstag, 15.07.23, fand der Kreisjugendtag des Schützenkreises 
13.1 (Altenkirchen / Ww.) im Schützenhaus des Wissener SV statt.
Um 14.00 Uhr trafen sich die Jungmajestäten der Schützenvereine 
um den Kreisjugendkönig / die Kreisjugendkönigin und anschließend 
den Kreisjugendkaiser/ die Kreisjugendkaiserin zu ermitteln.
Ebenfalls beim Kreisjugendtag waren der RSB Vizepräsident Gebiet 
Süd und Kreisvorsitzende Jürgen Treppmann sowie der Bezirksju-
gendleiter Wolfgang Griffel anwesend.
Zum Königsschießen mit dem Luftgewehr (20 Schuss) traten 10 am-
tierende Jungschützenkönige / -königinnen an.
Gewertet wurde der jeweils beste Teiler (bester Schuss im Zentrum).
Kreisjugendkönigin 2023 wurde Lana Brucherseifer 
(Wissener SV) (Teiler 23,7)
2. Platz Lara Isabelle Flatt (KKSV Döttesfeld) (Teiler 34,6)
3. Platz Leonie Strunk (SV Elkhausen-Katzwinkel) (Teiler 52,8)
Die weiteren Plätze belegten:
4. Aimee Jolie Ippach (SV Weitefeld)
5. Leonard Theiß (SV Im Grunde Marenbach)
6. Lena Koschinski (SV Leuzbach-Bergenhausen)
7. Pascal Eitze (SV Adler Michelbach)
8. Sebastian Krewald (SV Maulsbach)
9. Ben Ochsenbrücher (Altenkirchener Schützengesellschaft)
10. Clara Rupprecht (Schützengesellschaft Hamm/Sieg)
lm Anschluss an das Königsschießen wurde der/die Kreisjugendkaiser/-
kaiserin durch Schießen auf einen hölzernen Vogel ermittelt.
Hier gingen 16 amtierende und ehemalige Jungmajestäten an den Start.
Zunächst wurden die Insignien geschossen:
Krone: Tyler Walkenbach (SV Scheuerfeld)
Rechte Kralle: Ben Ochsenbrücher (Altenkirchener Schützengesellschaft)
Linke Kralle: Nina Müller (SV Scheuerfeld)
Rechter Flügel: Lara Isabelle Flatt (KKSV Döttesfeld)
Linker Flügel: Tobias Holzapfel (SV Adler Michelbach)
Beim Höhepunkt des Kaiserschießens, dem Schießen auf den Rumpf, 
erwies sich der Vogel als zäh. Eine gute Stunde wurde auf den Rumpf 
geschossen und versucht den Vogel zu erlegen.
Schließlich gelang es Pascal Eitze (SV Adler Michelbach) mit dem 
738. Schuss die Kaiserwürde zu erringen.
Während die Jugendlichen sich an dem zähen Vogel versuchten, traten die 
Jugendbetreuer/-innen zu einem Pokalschießen mit dem Luftgewehr an.
Platz 1 als bester Jugendbetreuer wurde Jonas Schröter (Wissener SV)
Platz 2 Manuel Schmidt (SV Maulsbach)
Platz 3 Luca Marie Heuser (SV Elkhausen-Katzwinkel).
Zum Abschluss der Veranstaltung nahm die Kreisjugendleiterin Anke 
Müller gemeinsam mit dem 2. Kreisvorsitzenden Heinz-Willi Ellert die 
Krönungen und Siegerehrungen vor.
Nach der Siegerehrung bedankte sich Anke Müller beim Helferteam 
des Wissener SV für die freundliche Bewirtung und logistische 
Unterstützung.

v.l.n.r. Jürgen Treppmann, Nina Müller, Lina Weßler, Ben Ochsenbrü-
cher, Lena Koschinski, Tyler Walkenbach, Leonie Strunk, Sebastian Kre-
wald, Lana Brucherseifer, Jonas Schröter, Leonard Theiß, Julian Schäfer, 
Lena Liebegott, Lara Isabelle Flatt, Tobias Holzapfel, Pascal Eitze, Maxi-
milian Buchen, Anke Müller, Luca Marie Heuser.

aller zu bewältigen gedenkt. Nach dem Auftakt in Gestalt einiger 
Liedvorträge des MGV „Glück Auf“ Steckenstein freute sich der ak-
tuelle Bauernverbandsvorsitzende Josef Schwan aus Wissen/Nie-
derhombach über die mehr als 200 Gäste auf dem Hof der Familie 
Cordes in Steckenstein: „Schön, dass so ein großes Interesse an 
unserer Arbeit besteht!“ Schwan hatte zum Jubiläum des Kreisbau-
ernverbands innerhalb des Bauern- und Winzerverbands Rhein-
land-Nassau e.V. dessen Geschichte sehr ausführlich aufgearbeitet 
und trug dann die wesentlichen Erkenntnisse vor. Demnach war im 
September 1947 Landwirt August Höfer aus Elbergrund/Dorn zum 
Vorsitzenden des provisorischen Kreisbauernverbands gewählt 
worden. Nach gewissen Schwierigkeiten mit der Besatzungsmacht 
trat dann bei einer genehmigten Gründungsversammlung am 4. 
September 1948 in Altenkirchen Otto Schäfer aus Haderschen die 
Nachfolge Höfers an. Erster hauptamtlicher Geschäftsführer war der 
spätere Altenkirchener Bürgermeister Dr. Emil Haas, seit 2002 übt 
Markus Mille dieses Amt aus. Nach mageren Zeiten in der Anfangs-
phase ging es mit der Landwirtschaft schnell sowohl technisch als 
auch produktionsmäßig aufwärts, so Josef Schwan, der dem Kreis-
bauernverband seit nunmehr vier Jahren vorsteht. Inzwischen än-
dern sich die Rahmenbedingungen jedoch rapide. 
Der Umweltschutz fordert seinen Tribut, außerdem locken woanders 
bessere Bezahlung, um nur zwei Punkte zu nennen. Zu Beginn zählte 
der Kreis Altenkirchen noch gut 6.000 landwirtschaftliche Betriebe, 
heute sind davon rund 400 übriggeblieben. Den Schwerpunkt bilden 
Milcherzeugung und Mutterkuhhaltung. Dazu kommt noch Quali-
tätsbraugerstenanbau. „Dies alles verlangt den betroffenen Familien 
viel ab“, betonte Schwan und fügte an: „Ganz ohne Schmerzen geht 
es nicht immer vonstatten“. Das Bildmaterial in der Schwan`schen 
Ausarbeitung gab einen guten Überblick

Es war ein schönes Fest im Mittelhofer Ortsteil Steckenstein, das 
75-jährige Jubiläum des Kreisbauernverbands Altenkirchen. Hier ei-
nige der Hauptpersonen(von links): Heimatforscher Konrad Schwan, 
Geschäftsführer Markus Mille, Susanne Schulze-Bockeloh (Vizevorsitz 
Deutscher Bauernverband), Christoph Strahlenbach und Josef Schwan 
(Kreisbauernverband) sowie Ökonomierat Michael Horper vom Bau-
ern- und Winzerverband Rheinland-Nassau. � Foto: Bernhard Theis

über die vielfältigen Betätigungsfelder der heimischen Landwirt-
schaft. Begrüßt werden konnte auch eine ganze Reihe von Ehrengäs-
ten auf dem Steckensteiner Hof. Susanne Schulze-Bockeloh bei-
spielsweise, Vizevorsitzende des Deutschen Bauernverbands, sorgte 
sich in ihrer Rede darüber, dass die Tierhaltung als wesentliche 
Grundlage der Landwirtschaft in Gefahr gerate: „Der so wichtige Na-
tur- und Artenschutz muss jedoch auch bezahlbar sein!“ Als großes 
Problemfeld betrachtete sie den Verlust von Ackerflächen. Ökono-
mierat Michael Horper, Präsident des Bauern- und Winzerverbands 
Rheinland-Nassau, äusserte ein großes Lob in Richtung des Jubilä-
umsverbands: „Sie können stolz auf Ihre Leistungen sein!“ Im Namen 
der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz gratulierte Heribert 
Metternich zum Jubiläum. „Der ländliche Raum kann nur im Verein 
mit der Landwirtschaft wachen und gedeihen“, sagte Landrat Dr. Pe-
ter Enders in seiner Ansprache. Christoph Strahlenbach als stellver-
tretender Vorsitzender des Kreisbauernverbands wies auf einen an-
deren Themenbereich hin: „Manche Menschen glauben offenbar, 
dass sie keine einheimischen Lebensmittel brauchen und alles im-
portiert werden kann“. Christian Cordes, der den Steckensteiner Be-
trieb von seinem Vater Franz übernommen hat, ging anschaulich auf 
die teils gravierenden Veränderungen im Lauf der letzten Jahrzehnte 
ein. Besonders viel Zeit nahm sich Heimatforscher Konrad Schwan, 
ehedem Kreisbeigeordneter und Vorsitzender des Kreisheimatver-
eins. Vom Urknall aus, der offenbar hier in Steckenstein vor längerer 
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Wissen), Kristina Kutting (IHK-Regionalgeschäftsführerin für die Land-
kreise Altenkirchen und Neuwied) sowie Andreas Winters (Rewi Druck-
haus und IHK-Regionalbeiratsmitglied) entgegen.
Gewerblich-technische Berufe: Anlagenmechaniker*in (1), Bauzeich-
ner*in Architektur (4), Berufskraftfahrer*in (4), Elektroniker*in für Be-
triebstechnik (11), Fachkräfte für Metalltechnik – Konstruktionstech-
nik (3), Holzmechaniker*in (2), Industriemechaniker*in (8), 
Konstruktionsmechaniker*in (2), Maschinen- und Anlagenführer*in 
(6), Mechatroniker*in (3), Technische Produktdesigner*In Maschinen- 
und Anlagenkonstruktion (4), Technische Systemplaner*in Stahl und 
Metallbautechnik (3), Zerspanungsmechaniker (4)
Kaufmännische Berufe inkl. Gastronomie: Fachinformatiker*in (13), 
Fachkräfte für Lagerlogistik (3), Fachlageristen (10), Fachpraktiker*in 
Küche (3), Fachpraktiker*in Service in sozialen Einrichtungen (2), Indus-
triekaufleute (22), IT-System-Elektroniker*in (2), Kaufmann*frau für Bü-
romanagement (17), Kaufmann*frau für IT-System-Management (1), 
Kaufmann*frau im Einzelhandel (23), Kaufmann für Groß- und Außen-
handelsmanagement (2), Koch*Köchin (3), Verkäufer*in (23)
Die feierliche Zeugnisübergabe wurde von der Lehrerband „Paed-
pur“, einem gemeinsamen Musikprojekt der beiden Berufsschulen 
Betzdorf-Kirchen und Wissen sowie des Berufskollegs AHS Siegen 
musikalisch umrahmt.

Die IHK-Geschäftsstelle am Standort Altenkirchen ist die Vor-Ort-Prä-
senz der Industrie- und Handelskammer (IHK) Koblenz im Land-
kreis Altenkirchen und vertritt das Gesamtinteresse der rund 7.600 
dort ansässigen Unternehmen gegenüber Politik, Verwaltung und 
Öffentlichkeit. Ihre Arbeit beruht auf dem Prinzip der unternehmeri-
schen Selbstverwaltung anstelle staatlicher Bürokratie und ist unab-
hängig von Einzel- oder Brancheninteressen. Die IHK fördert die be-
rufliche Bildung und erfüllt hoheitliche Aufgaben. Sie engagiert sich 
für die Förderung der gewerblichen Wirtschaft und bietet ihren Mit-
gliedern ein breit gefächertes Serviceangebot. Mit acht Standorten in 
der Region ist die IHK Koblenz vor Ort bei den Unternehmen.

	■ Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Wissener Karnevalsgesellschaft 1856 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 13. August 2023
um 11:11 Uhr
wo Hotel / Restaurant Germania, Wissen
Tagesordnung
1. Begrüßung und Informationen durch den 1. Vor-
sitzenden

2. Anträge/Ergänzungen zur Tagesordnung
3. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
4. Bericht des Geschäftsführers
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Berichte aus den Abteilungen
8. Aussprache über die gegebenen Berichte
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahlen zum erweiterten Vorstand
11. Planungen, Möglichkeiten, Perspektiven, Termine 2023/2024
12. Verschiedenes
Änderungen und Ergänzungen zur Tagesordnung,
müssen dem 1. Vorsitzenden Daniel Merkel, Steinweg 31, 57537 
Wissen, bis zum 12. August 2023, 24:00 Uhr schriftlich vorliegen.

Wissener Karnevalsgesellschaft 1856 e.V.
Daniel Merkel, 1. Vorsitzender

	■ CDU-Stadtratsfraktion Wissen besichtigt  
den Kommunalen Waldfriedhof Wissen (Alserberg)

CDU-Antrag zu naturnahen Baumbestattungen erfolgreich 
umgesetzt
Unser Leben ist endlich und somit ist auch der Gedanke an unser Le-
bensende in Zeiten, in denen es uns gut geht, durchaus erlaubt und 
sinnstiftend. Wissen verfügt mit dem „Kommunalen Waldfriedhof“ 
über einen parkähnlichen, mitten im Grünen gelegenen Friedhof mit 
Stadtanbindung. Umwelt und Natur werden immer bedeutender und 
so nimmt auch der Wunsch nach einer naturnahen Baumbestattung in 

Jürgen Treppmann bedankte sich bei Anke Müller und dem 2. Kreis-
vorsitzenden Heinz-Willi Ellert für die gelungene planerische und 
organisatorische Durchführung des Wettkampfes.
Es bleibt zu hoffen, dass die Veranstaltung im nächsten Jahr wieder 
gut angenommen wird und der hoffnungsvolle sportliche Nachwuchs 
vieler Vereine des Schützenkreises 13.1 dazu begrüßt werden kann.

	■ Geführte WesterwaldSteig-Wanderung
Am Samstag, 29. 07. 2023, bietet die Westerwald Tou-
ristik eine geführte Wanderung auf dem Westerwald-
Steig an. Wanderführer Josef Rüth wird die Wanderer 
vom Hofgut Dapprich nach Rehe begleiten.
Termin: Samstag, der 29.07.2023
Uhrzeit: Treffen um 09:00h am Christlichen 
Gästezentrum, Heimstraße. 49, 56479 Rehe

Busfahrt (Gebühr: 5,00 €) zum Start der WesterwaldSteig-Wanderung 
am Hofgut Dapprich, 56479 Seck
Ziel: Rehe
Streckenlänge: 
19 km, Höhenmeter im Anstieg: 300m, im Abstieg: 280m
Dauer: ca. 6:00 h - 6:30 h
Abschlusseinkehr: Christliches Gästezentrum, Café im Grünen bzw. Aula
Anmeldeschluss: Mi., 26.07.2023
Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. 
Die Plätze werden nach Anmeldeeingang vergeben.
Bitte teilen Sie uns bei Ihrer Anmeldung Ihre Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse mit und geben Sie uns Bescheid, ob Sie an der 
Schlusseinkehr (Selbstzahler) teilnehmen möchten.
Die Wanderung findet im Rahmen des Jubiläumsjahres „15 Jahre 
WesterwaldSteig“ statt. Die Teilnehmer erhalten Gewinnspielkarte 
sowie kleine Überraschungen.
Freuen Sie sich auf eine erlebnisreiche Wanderung!
P.S. weitere geführte Wanderungen am WesterwaldSteig:
•	 Samstag, 26.08.2023 vom Christlichen Gästezentrum in Rehe 

nach Breitscheid, ca. 16 km
•	 Samstag, 30.09.2023, von Breitscheid nach Herborn, ca. 15 km
Infos und Anmeldung:
Westerwald Touristik-Service, Kirchstr. 48a, 56410 Montabaur, 
Tel.: 02602/30010, mail@westerwald.info.

	■ Der Landfrauenverband „Frischer Wind e. V.“ informiert
Südengland - Cornwall 2024
Zwischen wilder Natur und pittoresken Dörfer
Der LandFrauenverband „Frischer Wind e.V“ bietet für 2024 Reisen 
nach Südengland - Cornwall an. Aufgrund der großen Nachfrage 
sind zwei Termine geplant, und zwar vom 10. bis 18.05.2024 und vom 
14. bis 22.05.2024. Die Reisen sind als Busreisen-Rundreisen vorgese-
hen, die die Highlights des Englischen Südens beinhalten. Von den 
Kreidefelsen von Dover, zu der traumhaft schönen Jurassic Coast, die 
Lost Gardens of Heligan, St. Michael’s Mount und Land’s End führt die 
Reise durch pittoreske cornische Fischerdörfer, über das geschichts-
trächtige Bath und nicht zuletzt nach Windsor, Heimat des majestäti-
schen Winsor Castle.
Infos und Anmeldungen sind ab sofort möglich auf der Homepage 
des Landfrauenverbandes und bei Elke Schumann Tel. 02685/ 418 
und per Mail an: reisen.landfrauenfrischerwind@t-online.de.

	■ Erfolgreiche Abschlussprüfungen:  
179 Auszubildende haben bestanden

Insgesamt 179 Auszubildende in 
den unterschiedlichsten Berufen 
haben ihre zwei- bzw. dreijährige 
Ausbildung in Betrieben des Land-
kreises Altenkirchen absolviert 
und nun mit Erfolg abgeschlossen.
„Sie haben sich dem hohen Ni-
veau der Prüfungsanforderungen 
gestellt. Alle Anstrengungen ha-
ben sich gelohnt,“ lobte Burkhard 
Schneider, Schulleiter der Berufs-
bildenden Schule Wissen in sei-
nem Grußwort.: „Wir sind Partner 
und folgerichtig beenden wir die 
Ausbildung gemeinsam in diesem 
feierlichen Rahmen,“ so Schneider.
Man müsse die duale Ausbildung 

wieder mehr in den Fokus rücken. „Eine Bildungskarriere des Kindes 
gilt nicht als gescheitert, wenn das Kind nicht das Gymnasium be-
sucht und anschließend studiert,“ unterstrich Schneider.
IHK-Regionalbeiratsmitglied Andreas Winters ging in seiner Anspra-
che neben der Wertschätzung des Prüferehrenamtes sowie der regi-
onalen Ausbildungsbetriebe auf das Thema Digitalisierung ein: 
„Unsere Wirtschaft steht vor einem Umbruch, beruflich Qualifizierte 
sind in einer digitalisierten Wirtschaft unentbehrlich,“ betonte er.
Die Auszubildenden nahmen die Zeugnisse von Michael Schimmel 
(Schulleiter BBS Betzdorf-Kirchen), Burkhard Schneider (Schulleiter BBS 
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	■ Kursangebot der DJK Wissen-Selbach  
für Erwachsene nach den Sommerferien

Es sind noch Plätze frei!
In den Kursen für Erwachsene der DJK Wissen-Selbach sind nach den 
Sommerferien noch Plätze frei. 
Alle Kurse umfassen zehn Termine und finden im Kursraum des Ver-
eins (Heisterstraße 9 in Wissen) statt. Den genauen Starttermin er-
fahren Sie auf der Homepage www.djk-wissen-selbach.de. 
Ein verspäteter Einstieg in den Kurs ist nach Rücksprache möglich. 
Die Teilnahme an einem Kurs kostet für Vereinsmitglieder 25 € und 
für Nichtmitglieder 55 €. 
Die Anmeldung zu den Kursen ist über das Kursbuchungssystem auf 
der Vereinshomepage möglich.
Übersicht Kursprogramm für Erwachsene:
•	 Montags von 18.45 bis 19.45 Uhr: Body Styling mit Carmen Mester
•	 Dienstags von 10 bis 11 Uhr: Yoga & Faszien mit Susanne Kölsch
Body-Styling ist ein gezieltes Muskelkräftigungstraining für den 
Oberkörper, Bauch, Beine, Po und Rücken mit und ohne Zusatzgerä-
te. Kursziele sind ein Straffen und Formen des Körpers sowie der Auf-
bau und die Kräftigung der Muskulatur. Der Kurs eignet sich für alle 
Trainingsstufen.
Energie tanken - Gelassenheit finden - gestärkt in den Tag starten… 
Durch gezielte Körperübungen (Asanas), Atem- und Entspannungs-
techniken, kräftigen und dehnen wir unsere Muskulatur für mehr Be-
weglichkeit, Kraft und Flexibilität. Wir verbessern unsere Körperhal-
tung und können durch regelmäßiges Üben Verspannungen lösen 
und Rückenschmerzen entgegenwirken. Erfahre wie Yoga dich zu in-
nerer Ruhe und Ausgeglichenheit finden lässt. Der zehnwöchige Kurs 
Yoga & Faszien unter der Leitung von Susanne Kölsch findet immer 
dienstags von 9 bis 10 Uhr und von 10 bis 11 Uhr im DJK-Treff in 
Wissen statt.

	■ Spiel- und Spaßmeile der DJK Wissen-Selbach  
wieder ein voller Erfolg

Am dritten Sonntag im Juli veranstaltete die DJK Wissen-Selbach bei 
bestem Wetter bereits zum zweiten Mal die Spiel- und Spaßmeile. 
Eine Vielzahl an Besuchern hatte den Weg in die Wissener Steinbusch-
anlagen gefunden. Von 11.30 bis 18 Uhr wurde den Kids aus Wissen 
und Umgebung ein abwechslungsreiches Programm geboten.
Auf dem vereinseigenen Airtrack sowie einer Hüpfburg konnten sich 
die Besucher nach Lust und Laune austoben. Stelzen, Springseile, 
Hula-Hoop-Reifen und viele weitere Kleingeräte lagen zum Auspro-
bieren bereit.
Von 14 bis 16 Uhr war Taffi, das Maskottchen des Deutschen Turner-
bundes, zu Besuch und ließ es sich nicht nehmen, bei den Mitmach-
aktionen mitzumachen. Zudem freute er sich über das ein oder ande-
re Foto mit den Besuchern. Des Weiteren gab es auf der „Bühne“ ein 
vielfältiges Mitmachprogramm – vom Schwungtuch bis hin zu ver-
schiedenen Mitmachliedern – für alle kleinen und großen Besucher. 
Am Nachmittag zeigten die vereinseigenen Tanzgruppen unter der 
Leitung von Monika Grahn und Michelle Böhmer ihr Können. Beim 
anschließenden Mitmachangebot „Vinyasa Power Yoga“ gab Yoga-
lehrerin Anne Koch einen Einblick in ihr Kursprogramm.
Ein weiteres Highlight war die DJK-Kids-Olympiade mit verschiede-
nen Stationen. Nach dem Sackhüpfen, Dosenwerfen sowie der Teil-
nahme am Mitmachtanz wartete eine kleine Überraschung. In der 
Kreativecke konnten die Kids eigene Button gestaltet und Freund-
schaftsbänder knüpfen. Beim Kinderschminken konnte man sich in 
eine Prinzessin oder Spider-Man verwandeln lassen.
Selbstverständlich war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Sportlerinnen und Sportler sowie deren Eltern versorgten die Besu-
cher mit Würstchen vom Grill, Waffeln und Kuchen.
Die Verantwortlichen danken allen Helferinnen und Helfern sowie 
Sponsoren, ohne die die Durchführung der Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen wäre.

den letzten Jahren immer mehr zu - nur leider konnte man diesem 
Wunsch in unserer Stadt Wissen bislang so nicht nachkommen.

Mitglieder der CDU-Stadtratsfraktion besichtigen Waldfriedhof in Wissen
� Foto: Katja Papenfuß

Ein Antrag der CDU-Stadtratsfraktion von Wissen hat genau diesen 
Missstand im April 2020 aufgegriffen - es folgten Beschlüsse im Bau-
ausschuss und im Stadtrat sowie eine Änderung der Friedhofssat-
zung. Mit Unterstützung der Wissener Firmen Baumschule Schürg 
und des Bestattungsinstitutes Heer wurden Pläne zur Verwirklichung 
dieses Projektes entwickelt. Die praktische Umsetzung erfolgte so-
dann durch den Bauhof der Verbandsgemeinde Wissen.
Zusammen mit dem Wissener Stadtbürgermeister Berno Neuhoff be-
sichtigte die CDU-Stadtratsfraktion nun das Ergebnis dieser Arbeiten. 
Berno Neuhoff stand Rede und Antwort und teilte mit, dass das An-
gebot sehr gut angenommen werde. Der Stadtbürgermeister weiter: 
„Für eine große Komplettsanierung haben wir kein Geld. Wir müssen 
den schönen Waldfriedhof Stück für Stück mit Hilfe des Bauhofs ver-
bessern, der hier gute Arbeit leistet. Die Erhöhung der Attraktivität 
führt auch zu mehr Belegungen und zurzeit werden darüber hinaus 
die Gebühren in Augenschein genommen sowie die Möglichkeit ge-
prüft, wie man langfristig dem Wunsch entsprechen kann, dass Men-
schen sich zu Lebzeiten bereits ein Grab aussuchen können.“
Dass ein Bedarf besteht, zeigt schon das fast voll belegte erste Baum-
grabfeld aus dem Jahr 2022. Mittlerweile wurden ein zweites und drittes 
Grabfeld für naturnahe Baumbestattungen angelegt und es bestehen 
weitere Flächen, um diesem Wunsch auch zukünftig nachkommen zu 
können. All diese Bestattungsflächen für naturnahe Baumbestattungen 
integrieren sich in hervorragender Weise in den bestehenden Wald-
friedhof mit Friedhofshalle und sind durch das vorhandene Wegenetz 
sehr gut fußläufig erreichbar sowie mit Ruhebänken versehen.
Der CDU-Fraktionsvorsitzende Sebastian Papenfuß hierzu: „Das Be-
stattungswesen ist kein leichtes Thema, aber wir hoffen, dass wir hier-
mit dem Wunsch der Wissener nachkommen, die diese Bestattungs-
form in ihrer Heimatstadt Wissen wünschen! Ein herzlicher Dank geht 
an die beteiligten Firmen Baumschule Schürg und Bestattungshaus 
Heer sowie ausdrücklich auch an das gesamte Team des Bauhofs für 
die sehr würdevolle und ansprechende Umsetzung dieser Idee!“

Ferien   !!!!   -  Langeweile  ???

Muss nicht sein, denn es gibt den LESESOMMER

in den beiden Büchereien in Wissen.

Schnell einsteigen und teilnehmen!

Wer in den Ferien mindestens drei Bücher liest,
bekommt eine Urkunde. 

Also los geht’s, gleich anmelden!!

Katholische Bücherei Wissen

Marktplatz/Ecke Kirchplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag10.00 – 11.00 Uhr
Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

Evangelische Bücherei Wissen

Auf der Rahm 19a (hinter der ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag10.00 – 11.30 Uhr
Sonntag      10.00 – 12.00 Uhr 
(sonntags im Lesesommer  ab 10 Uhr geöffnet!)
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	■ Bildungsveranstaltung der KAB  
St. Elisabeth Birken-Honigsessen

Collage erstellt aus Bildern des 
Presseportal Maria Laach

Die KAB St. Elisabeth lädt im Rah-
men ihrer Bildungsveranstaltun-
gen in diesem Jahr zu einer Fahrt 
nach Maria Laach ein. Abfahrt wird 
am Samstag, dem 16.09.2023 um 
8:00 Uhr ab der Bushaltestelle „Zur 
Alten Kapelle“ in Birken-Honigses-
sen sein. Danach besteht die Zu-
steigemöglichkeit an allen weite-
ren Haltestellen in Fahrtrichtung 
Wissen. Informationen zum Pro-
gramm und Gestaltungsmöglich-

keiten vor Ort werden noch bekanntgegeben. Die Rückfahrt ist für 
18:00 Uhr festgelegt.
Die Messdienerinnen und Messdiener im Seelsorgebereich Obere 
Sieg sind zur Kostenfreien Teilnahme eingeladen.
Es gelten folgende Kostenregelungen:
Fahrpreis und Eintritte vor Ort (bei verbindlicher Anmeldung zu ent-
richten): Mitglieder 20,00 €, Nicht-Mitglieder 25,00 €
Kinder in Begleitung bis einschließlich 14 Jahren fahren kostenfrei mit.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, entscheidet das Datum der 
Anmeldung über die Teilnahme.
Weitere Information und Anmeldung bei:
Veronika Herzog 02742-8559
Christine Hombach 02742-8253

	■ Neuer Schützenkönig auf der Birkener 
Höhe heißt Martin Leidig

Das 55. Vogelschießen der St. Hubertus Schützenbruderschaft erwies 
sich als ein Abend voller spannender Wettkämpfe: Nicht nur die drei 
Majestätenwürden im Jugendbereich waren heiß begehrt und hart um-
kämpft. Bereits kurz nach Beginn der Veranstaltung im Anschluss an den 
traditionellen Marsch vom Schulhof zum Schützenhaus „Auf dem Uh-
lenberg“ unter Begleitung der Bergkapelle „Vereinigung“ konnte die ers-
te Siegerin bekannt gegeben werden: Neela Waigel setzte sich mit 22 
Ringen im Bambiniwettkampf gegen ihren Bruder Devin Waigel durch 
und löst ihn somit dieses Jahr als Bambiniprinzessin ab.
Mit einem Unterhaltungskonzert der Bergkapelle ging es weiter im 
Programm, während die Schüler- und Jugendwettkämpfe eröffnet 
wurden. Nach dem 256. Schuss konnte sich beim Jugendwettbewerb 
Philip Bender gegen fünf Mitstreiter und Mitstreiterinnen durchset-
zen und wird die Bruderschaft als neuer Jungschützenkönig durch 
die nächste Saison begleiten. Kurz darauf fiel auch der Vogel im 
Schülerwettbewerb - mit dem 340. Schuss erlangte Sophie Tilizki die 
Prinzessinnenwürde im Wettstreit gegen drei Mitbewerber.
Nachdem die Jugendwettkämpfe abgeschlossen waren, konnte das 
Ringen um die Kaiserwürde eröffnet werden, die traditionell alle fünf 
Jahre auf der Birkener Höhe ermittelt wird. Hierzu meldeten sich 
ebenfalls viele Interessierte an, gegen die sich Hans Joachim Quast 
mit dem 163. Schuss behauptete.
Als Hauptevent des Abends eröffneten André Rödder als Schießmeis-
ter und Brudermeister Florian Jung anschließend den Wettkampf um 
den Königsvogel. Bereits zu Beginn gab es 30 Schützinnen und 
Schützen, und bis zum Ende blieb es spannend - sieben der Kontra-
hentinnen und Kontrahenten hielten bis zum letzten Schuss auf den 
hölzernen Aar. In einem mehr als spannenden Wettkampf fiel dieser 
in den späten Abendstunden mit dem 378. 
Schuss durch Martin Leidig - er darf im 55. Jubiläumsjahr nun in die 
Fußstapfen seines Großvaters treten, der im Jahr 1981 die Königs-
würde erlangte.
Der Abend klang bis in die Nachtstunden hinein mit Tanzmusik durch 
das Duo „Surpreme“ aus, auch ein Eröffnungstanz mit den zukünfti-
gen Majestäten durfte hier natürlich nicht fehlen.
Ein großer Dank gilt ebenso der DRK Bereitschaft Birken-Honigses-
sen für die - wie jedes Jahr - zuverlässige Übernahme des Sanitäts-
dienstes sowie der Metzgerei Hans Wurst für die Verpflegung der 

	■ Saisonabschluss der weiblichen 
B-Jugend des SSV95 in Windeck

Der diesjährige Saisonabschluss der weiblichen B-
Jugend führte nach Nordrhein-Westfalen ins be-
nachbarte Windeck. Mit dem Zug ging es zunächst 
nach Schladern zum Ausflugslokal „El Mores“. Nach 
einem anderthalb stündigen Aufenthalt dort mit 

Wassergymnastik und Besuch des Wasserfalls ging es zu Fuß nach 
Rosbach zum Ausflugslokal Rolandseck. Hier konnte für zwei Stun-
den die Kegelbahn genutzt werden und im Anschluss gab es ein üp-
piges Abendessen für die ausgehungerten Teilnehmer. Mit der Zug-
fahrt zurück nach Au gegen 21:30 Uhr endete ein gelungener Tag.
Wir bedanken uns ausdrücklich bei der Handballabteilung des SSV, 
die mit einem großzügigen Zuschuss zur Mannschaftskasse dieses 
Event möglich gemacht hat. Ein großes Lob gilt besonders den Mä-
dels, die in jeder Situation einen positiven Eindruck hinterlassen ha-
ben und den SSV 95 Wissen auch jenseits der Landesgrenze würdig 
vertreten konnten.
Krankheitsbedingt fehlten leider Maria und Marta Kisil aus der Ukrai-
ne, die beiden Neuzugänge der weiblichen B-Jugend.
Wer sich der Mannschaft anschließen möchte, ist jederzeit willkom-
men. Kontakte und Trainingszeiten findet man auf der Homepage 
des SSV.



Nr. 30 | Donnerstag, 27. Juli 2023Seite 20 Mitteilungsblatt der Verbandsgemeinde Wissen

Der Vorsitzende des Sportvereins Mittelhof, Bernhard Klein, eröffnete 
die Feierlichkeiten mit einer herzlichen Ansprache, in der er die Be-
deutung des Vereins für die Gemeinschaft hervorhob und die lang-
jährige Tradition des Vereins würdigte. Viele Anekdoten aus der His-
torie des Sportvereins sorgten bereits zu Beginn für eine lockere 
Stimmung. Ortsbürgermeister Franz Cordes schloss sich den Glück-
wünschen an und betonte die wichtige Rolle des Sportvereins für das 
Dorfleben.
Grußworte und viele Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften
Neben den lokalen Würdenträgern gab es auch Grußworte von der 
Verbandsgemeinde Wissen und dem Fußballverband Rheinland, die 
ihre Anerkennung für die engagierte Arbeit des Sportvereins Mittel-
hof zum Ausdruck brachten. Die Vertreter der ansässigen Ortsvereine 
würdigten die enge Zusammenarbeit und den Beitrag des Sportver-
eins zur Gemeinschaft.
Ein besonderer Höhepunkt der Veranstaltung waren die Ehrungen für 
langjährige Mitglieder des Sportvereins. Toni Röttgen, Raimund 
Schneider, Wilfried Lobjinski, Josef Strüder und Gerd Kessler wurden 
unter anderem für beeindruckende 60 Jahre Mitgliedschaft ausge-
zeichnet. Diese Ehre gebührt ihnen für ihre langjährige Treue und ihr 
Engagement für den Verein.
Für ebenfalls beeindruckende 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Klaus 
Thome, Werner Brück, Willi Kötting und Johannes Reifenrath. Diese 
Mitglieder wurden hiermit gleichzeitig zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Die Verpflegung während des Jubiläumsfestes wurde vom SG-Part-
ner TuS Niederhövels übernommen, der die Gäste mit Currywurst, 
Pommes, Bratwürstchen und Kastenbraten versorgte. Die Bewirtung 
der Festgäste übernahmen aktive Vorstandsmitglieder und Freunde 
des SV.

Zahlreiche Gäste feierten das 95-jähriges Bestehen des Sportverein 
Mittelhof. � Fotos: Verein

Verein blickt stolz auf lange Geschichte
Das 95-jährige Jubiläum des Sportvereins Mittelhof war zweifellos 
ein bedeutendes Ereignis, das die Verbundenheit und den Gemein-
schaftssinn in der Gemeinde verdeutlichte. Der Verein kann stolz auf 
seine lange Geschichte zurückblicken und ist zuversichtlich, auch in 
den kommenden Jahren weiterhin eine wichtige Rolle im sportlichen 

Gäste und den Reinigungszwergen aus Wissen, die ebenso jedes Jahr 
einen wichtigen Beitrag zum Gelingen der Veranstaltung leisten.
Die Bruderschaft freut sich auf das kommende Schützenfest vom 5. 
bis zum 7. August mit ihren neuen Majestäten und lädt, wie jedes 
Jahr, Groß und Klein herzlich dazu ein, auf dem Schützenplatz in der 
Dorfmitte mitzufeiern.

	■ Sportverein Mittelhof feiert 95-jähriges 
Bestehen mit großem Frühschoppen

Zahlreiche Gäste fanden sich am Sonntag, den 16. Juli, im Ste-
ckensteiner Hof der Familie Cordes und Rödder ein, um gemein-
sam mit dem Sportverein Mittelhof sein 95-jähriges Bestehen zu 
feiern. Das Jubiläumsfest wurde von zahlreichen Grußworten und 
verdienten Ehrungen geprägt. Das Jubiläum war ein bedeutendes 
Ereignis und zeigte Verbundenheit und Gemeinschaftssinn.
Die festliche Veranstaltung wurde mit musikalischen Darbietungen 
des Musikvereins Scheuerfeld (Egerland Echo), des Männergesang-
vereins „Glück Auf“ Steckenstein und DJ Kappes untermalt, die das 
Publikum mit unterschiedlichster Musik begeisterten und für eine 
fröhliche Atmosphäre sorgten.
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Die Kreisverwaltung informiert
	■ Volkshochschulen im Landkreis  

stellen gemeinsames Programm für die zweite Jahreshälfte vor
Wieder einmal ist es geschafft: Das neue Programm der Volkshoch-
schulen im Landkreis Altenkirchen ist online. Wissensdurstige und 
Lernhungrige können nun bequem von zu Hause aus im Internet 
unter vhs.kreis-ak.eu im Programm stöbern, sich zu allen Kursen in-
formieren und anmelden.

Stellen das neue Angebot vor (vorne, von links) Virginia Schäfer (VHS 
Betzdorf-Gebhardshain), Julia Hauptmeier (VHS Altenkirchen-Flam-
mersfeld), stehend (von links): Bernd Kohnen (KVHS Altenkirchen), 
Christiane Knautz (VHS Wissen) und Ilona Wendt (VHS Hamm).�  
� Foto: Christina Heimlich

Bei mehr als 400 Kursen kreisweit auf 120 Seiten heißt es zunächst: 
Überblick verschaffen! Im neuen Programm haben sowohl Onlinean-
gebote als auch Kurse in Präsenz ihren Platz gefunden. Am Fotowork-
shop teilnehmen, sich mit den Geheimnissen der Kräuterapotheke be-
schäftigen, Sprachen lernen, unter fachkundiger Begleitung touristische 
Highlights im Kreis erkunden oder doch einen Online-Computerkurs 
buchen? Die Volkshochschulen bieten wie gewohnt ein breites Spekt-
rum an Bildungsangeboten „direkt vor der Haustür“ wie wohl keine 
zweite Institution im Landkreis. Mit dieser breit gefächerten Palette 
startet die Kreisvolkshochschule in das zweite Halbjahr 2023.
Wie im vergangenen Jahr sind alle Angebote an allen Standorten im 
Landkreis Altenkirchen in einem Heft zu finden. Die beiden eigen-
ständigen Volkshochschulen Herdorf und Betzdorf-Gebhardshain 
präsentieren ihre Veranstaltungen wieder gemeinsam mit denen der 
Kreisvolkshochschule Altenkirchen und ihren Außenstellen, so finden 
Interessenten alles auf einen Blick.
Wie immer mehr Volkshochschulen im Land hat sich auch in Alten-
kirchen bereits 2020 entschieden, das Kursprogramm nicht mehr zu 
drucken. Die Vorteile liegen auf der Hand: weniger Kosten für Layout, 
Herstellung und Versand, stattdessen der nachhaltige Verzicht auf 
eventuell zurückbleibende Stapel von Papier. Bei Änderungen lassen 
sich Inhalte, Termine oder Informationen leichter korrigieren. 
Anmelden kann man sich ab sofort: online, schriftlich oder direkt in 
der Volkshochschule.
Kontakt:

Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Web: vhs.kreis-ak.eu
E-Mail: kvhs@kreis-ak.de
Tel.: 02681 - 812211
Über den beigefügten QR-Code oder den folgenden 
Link geht es direkt zum Halbjahresprogramm: 

https://vhs.kreis-ak.eu/aktuelles/von-a-wie-aquarell-bis-z-wie-zumba.html

	■ Schülerinnen und Schüler gezielt fördern
Additive Lernangebote werden im nächsten Schuljahr fortgeführt
Erst kürzlich haben die rheinland-pfälzische Bildungsministerin Dr. 
Stefanie Hubig und der Vorsitzende des Volkshochschulverbandes 
Rheinland-Pfalz, Landtagspräsident Hendrik Hering, die Kooperati-
onsvereinbarung für die Fortführung der additiven Lernangebote in 
Mainz unterschrieben. Seit Februar 2021 nutzten auch die Kreisvolks-

und sozialen Leben der Ortsgemeinde Mittelhof zu spielen. Der Dank 
geht an dieser Stelle an die vielen ehrenamtlichen Helfer, die für ei-
nen reibungslosen Ablauf der Festlichkeiten sorgten und an die Fa-
milien Cordes und Rödder, welche die neu errichtete Scheune und 
den Steckensteiner Hof zur Verfügung stellten und somit für einen 
gemütlichen Rahmen für die Jubiläumsfeier sorgten. (PM/KB)

	■ St. Hubertus-Schützenbruderschaft Selbach
Melanie I. ist Schützenkönigin in Selbach
Kurz nach 20 Uhr am Sonntagabend war es soweit: Die St. Hubertus-
Schützenbruderschaft Selbach konnte ihre neue Majestät feiern. Mit 
dem 321. Schuss hatte Melanie Puce die letzten Reste des hölzernen 
Vogel von der Stange geholt. Augenblicklich kam starker Applaus im 
Schützenhaus auf. Zu den ersten Gratulanten zählte Stephan Decker, 
der noch nicht lange Brudermeister ist. Schon vorher hatten sich Jamie 
Bönkendorf, Felix Oberländer und Maira Iwan als frischgebackener 
Jungschützenkönig, Schülerprinz und Bambiniprinzessin bei einem 
ebenso spannenden Wettbewerb qualifiziert. Die Majestätsinsignien 
übergab dann Präses Pfarrer Martin Kürten, verbunden mit einem 
Dank an alle Teilnehmer.
Das Schützenfest beginnt am kommenden Sonntag wie gewohnt um 
9 Uhr mit der traditionellen St. Anna-Prozession. Anschliessend fin-
det ein Gottesdienst auf dem Dorfplatz statt. Dann geht es zusam-
men mit den Gastvereinen zum Schützenhaus, wo ab 11 Uhr der Mu-
sikverein Brunken zum Tanz einlädt. Der Nachmittag steht im Zeichen 
eines fröhlichen Beisammenseins mit DJ Dieylani. Vor dem Schützen-
haus finden die Besucher Wölfi`s Imbiss, einen Getränkepavillon und 
eine Hüpfburg. Ausserdem bietet die Schützenbruderschaft Selbach 
ihr beliebtes Kinderschminken an. (bt)

Melanie Puce ist neue Selbacher Schützenkönigin. Als einer der ersten 
gratulierte am Sonntagabend Brudermeister Stephan Decker.

Maira Iwan und Felix Oberländer (vorne) dürfen sich jetzt Bambini-
prinzessin bzw. Schülerprinz nennen. Jamie Bönkendorf (dahinter) ist 
neuer Jungschützenkönig in Selbach. Mit Schützenkönigin Melanie I. 
freut sich auch Prinzgemahl Dennis Weber (2. von li.) auf die kom-
menden Festlichkeiten. Die Majestätsinsignien übergab Präses Pfarrer 
Martin Kürten (re.). � Fotos: Bernhard Theis
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Abenteuer Heimat - Lahrer Herrlichkeit oder Wortelkamps „im 
Tal“: Im Rahmen der Reihe „Abenteuer Heimat“ bieten Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen und Westerwald-Sieg-Tourismus am Sonn-
tag, 6. August, gleich zwei Erlebnis-Nachmittage zur Auswahl an. 
Start ist jeweils um 14.30 Uhr, die Teilnahme kostet jeweils 5 Euro. 
Eine Möglichkeit ist der Besuch der Lahrer Herrlichkeit: Eine wunder-
schöne Landschaft präsentiert sich den Besuchern. Interessante Se-
henswürdigkeiten erzählen von Ereignissen, Land und Leuten. Die 
Exkursion unter der Leitung von Roswitha Fischer führt über den al-
ten Bahndamm nach Burglahr, vorbei am Alvenslebenstollen, der Ka-
pelle Maria Heimsuchung, der Bannmühle zum Burgfried der Burg 
Lahr. Zurück zum Ausgangspunkt geht es über Oberlahr an der Fe-
melinde, den Lusthof und den Besonderheiten in Oberlahr vorbei.
Geplant sind rund 2,56 Stunden. Treffpunkt: Bushaltestelle Bürden-
bach, Westerwald-Treff 8 Bürdenbach-Bruch, In der Huth 1). Die Al-
ternative ist der Skulpturenpark und das Landschaftsraum „im Tal“. 
Auf Initiative des Bildhauers Erwin Wortelkamp ist seit 1986 die An-
lage „im Tal“ entstanden. Sie umfasst ein Areal von 10 Hektar, das 
über 50 internationale Künstler, Architekten und Landschaftsarchitek-
ten gestaltet haben. Die private, der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellte Anlage, erschließt sich dem an Kunst interessierten Besucher 
durch einen circa dreistündigen Gang durch diesen Landschaftsraum. 
Treffpunkt: Schulstraße in Hasselbach. 
Anmeldungen: E-Mail: kvhs@kreis-ak.de, Tel.: 02681-812212
Tacos, Salsa, Guacamole - Kids-Kochkurs am 30. September: Die 
Kreisjugendpflege Altenkirchen bietet im Rahmen der interkulturel-
len Woche 2023 einen Themenkochkurs für Kinder an. Diesmal dreht 
sich alles um die mittelamerikanisch-mexikanische Küche. Der Kurs 
findet am Samstag, 30. September, in der Zeit von 10 bis 16 Uhr in 
Wissen statt. Alle Speisen und Snacks werden vegetarisch und frisch 
zubereitet - und gesund sind sie natürlich auch. Die Teilnahme kostet 
15 Euro. Interessierte Jungköche im Alter von 8 bis 12 Jahren können 
sich ab sofort anmelden: E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de, 
Tel.: 02681-812541

	■ Kleine Weltraumexperten in Aktion
Kürzlich fand im Kinder- und Jugendzentrum Kompa in Altenkirchen 
ein Workshop rund um Raketen und Weltall für junge Forscher statt. 
Das Angebot der Kreisjugendpflege Altenkirchen und der Initiative 
„Frühes Forschen Rhein-Main“ sorgte dort für große Begeisterung. 
Zum Einstieg bauten die kleinen Forscher eine erste kleine Rakete, die 
umgehend mittels Brausetablette gestartet wurde. Dabei war auch der 
eine oder andere Fehlstart zu beobachten. Es folgte ein weiteres Mo-
dell, das schon durchaus eindrucksvollere Starts hinlegte. Zum Ab-
schluss bauten dann alle angehenden Weltraumforscher eine große 
Flaschenrakete, die mittels Druckluft von einer Startrampe abgeschos-
sen wurde. Informationen zu weiteren Angeboten der Kreisjugendpfle-
ge: Tel.: 02681-812541, E-Mail: jennifer.weitershagen@kreis-ak.de

Sonstige Mitteilungen

	■

hochschule Altenkirchen und einige Schulen im Kreisgebiet diese zu-
sätzlichen Unterstützungsangebote vor Ort. Insgesamt beteiligen 
sich landesweit 42 Volkshochschulen an der Umsetzung additiver 
Lernangebote mit circa 4.000 bewilligten Kursen, davon alleine im 
Landkreis Altenkirchen über 110 Angebote. Unter anderem fanden 
Kurse in Horhausen, Flammersfeld, Weyerbusch, Altenkirchen, Wis-
sen, Elkenroth und Daaden statt.
Die kostenfreien Kurse sind ein zusätzliches, qualitativ hochwertiges 
Bildungsangebot, um zentrale fachliche und überfachliche Kompeten-
zen der Schülerinnen und Schüler zu fördern. Die meisten Kurse zielen 
auf die Unterstützung von mathematischen und sprachlichen Kompe-
tenzen. Nach dem Auslaufen des bisherigen Corona-Aufholprogram-
mes des Bundes führt das rheinland-pfälzische Bildungsministerium 
mit einem Anschlussprogramm ab dem neuen Schuljahr fort.
Die Kooperationspartner vor Ort können bei den Kursen je nach den 
Bedürfnissen der Teilnehmenden die entsprechenden fachlichen 
Schwerpunkte setzen.
Kurse können an allen Schulen jeder Schulart für Schülerinnen und 
Schüler jeder Klassenstufe organisiert werden und finden in der Regel 
am Nachmittag statt. Die Schulen empfehlen für die Teilnahme insbe-
sondere diejenigen Schülerinnen und Schüler, die einen entsprechen-
den Förder- und Unterstützungsbedarf haben. Sie unterstützen außer-
dem, indem sie die Zustimmung der Eltern einholen und sich dafür 
einsetzen, dass die für die Teilnahme angemeldeten Schülerinnen und 
Schüler regelmäßig an dem Angebot teilnehmen. Die Volkshochschu-
len sichern die Finanzierung ab. Interessierte Schulen können sich di-
rekt mit der Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule in Verbindung 
setzen: Tel.: 02681-812211, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de

	■ Abenteuer Heimat: Ponywandern rund um Mehren
Entspannt und weit weg von der Hektik unserer modernen Zeit geht 
„Abenteuer Heimat“ in die nächste Runde: Das Angebot von Kreisvolks-
hochschule Altenkirchen und Westerwald-Sieg-Tourismus macht Stati-
on in Mehren. Gleich zwei Ponywanderungen werden am Samstag/
Sonntag, 29./30. Juli mit den Packponys Nele und Felix angeboten. Be-
ginn ist jeweils um 14.30 Uhr. Heike Wulsch, zertifizierte Gästeführerin, 
begleitet die Gruppe mit jeweils maximal sechs Personen als ortskundi-
ge Wanderführer und gibt wertvolle Informationen zur Natur und Um-
gebung. Über den Treffpunkt in Mehren wird nach der Anmeldung in-
formiert. Die Wanderung dauert circa drei Stunden. Da die Ponys kurze 
Beine haben, ist das gemeinsame Wandertempo eher gemütlich. Die 
Teilnahme kostet für Erwachsene 25 Euro und für Kinder 15 Euro. An-
meldungen nimmt die Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule Alten-
kirchen entgegen: Tel.: 02681-812211, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de

	■ Aktuelle Angebote aus dem Kreishaus
Biogarten, PC-Sprechstunde, Abenteuer Heimat, Kochkurs für Kids
Aus dem Altenkirchener Kreishaus kommen für die nächsten Wochen 
neue Angebote der Kreisjugendpflege und der Kreisvolkshochschule:
Selbstversorgung im Biogarten: Am Dienstag, 1. August, startet die 
Kreisvolkshochschule Altenkirchen den aktuellen Online-Kurs „Dein 
Biogarten - Selbstversorgung in der zweiten Jahreshälfte“. Dabei geht 
es um die Vorbereitung des Spätsommers und des Herbstes, um auch 
in der zweiten Jahreshälfte eine gute Ernte einbringen und Freude an 
Blühendem haben zu können. Im Mittelpunkt stehen der Anbau spät-
sommerlicher und herbstlicher Gemüsesorten, die Planung des Win-
ters, die Pflanzung von Stauden und die Pflege des Bodens im Sinne 
der Permakultur. Dazu gibt es viele Tipps und Tricks für die Praxis. Be-
inhaltet sind sieben umfangreiche schriftliche Tutorials - der Versand 
erfolgt alle zwei Wochen per Mail - mit Hinweisen zu anfallenden Ar-
beiten rund um den Gemüseanbau und den Biogarten, Fotos zu Ar-
beitsschritten, Geräten und Pflanzen sowie Buch- und Website-Emp-
fehlungen. Der Kurs läuft über drei Monate und wird von der 
Wildpflanzen- und Heilkräuterpädagogin Julia Hilgeroth-Buchner ge-
leitet. Es besteht keine Präsenzpflicht am Bildschirm. Das erste Tutorial 
wird am Dienstag, 1. August verschickt, das letzte am 24. Oktober. Die 
Teilnahme kostet 30 Euro. Anmeldungen nimmt die Kreisvolkshoch-
schule entgegen: E-Mail: kvhs@kreis-ak.de, Tel.: 02681-812212
Kostenfreie Computersprechstunde: Probleme, Apps auf dem 
Handy zu installieren? Ist die E-Mail echt oder eine Betrugsmasche? 
Läuft Facetime auch auf dem Samsung-Gerät? Für all diejenigen, die 
solche oder ähnliche Fragen zu einem bestimmten Programm haben 
oder spezielle EDV-Probleme, die sie alleine nicht lösen können, bie-
tet die Kreisvolkshochschule am Freitag, 4. August, 16 bis 18 Uhr, die 
nächste Computersprechstunde an. EDV-Fachfrau Kitja Müller steht 
dann in der Volkshochschule, telefonisch oder online beratend zur 
Seite. Der Schwerpunkt liegt dabei zunächst auf dem Umgang mit 
dem PC, dem Smartphone und dem Tablet sowie grundlegenden Of-
fice-Anwendungen. Die Sprechstunde bietet die Möglichkeit, sich für 
individuelle Fragen rund um tragbare digitale Endgeräte ein indivi-
duelles Beratungszeitfenster zu buchen. Dazu meldet man sich im 
Vorfeld zu einem passenden Termin, circa 30 bis 45 Minuten, bei der 
Kreisvolkshochschule an. Die Computersprechstunde ist im 14-tägi-
gen Rhythmus, jeweils freitags von 16 bis 18 Uhr geplant, die über-
nächste Sprechstunde findet dann am Freitag, 18. August, statt. An-
meldungen: E-Mail: kvhs@kreis-ak.de, Tel.: 02681-812212

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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■ Bundestagsabgeordneter Martin Diedenhofen (SPD): 
Junge Nachwuchspolitikerinnen und 
Nachwuchspolitiker gesucht

Die SPD-Bundestagsfraktion lädt politikinteressierte Jugendliche ein, 
sich für ein besonderes Planspiel in Berlin zu bewerben. Dieses stellt 
eine spielerische, aber realistische Simulation der Arbeit der Fraktion 
dar. Die Kosten werden für Teilnehmende komplett übernommen. Auf 
die Aktion macht jetzt der heimische Bundestagsabgeordnete Martin
Diedenhofen (SPD) aufmerksam. Er erklärt: „Das Planspiel bietet jun-
gen Menschen eine einmalige Chance, den Politikbetrieb hautnah zu 
erleben und eigene Ideen einzubringen. Ziel ist es, jungen Menschen 
einen Eindruck von der Arbeit einer Fraktion im Deutschen Bundes-
tag zu vermitteln.“
Drei Tage lang werden rund 100 Schülerinnen und Schüler, Auszubil-
dende und Studierende aus ganz Deutschland in die Rolle der Abge-
ordneten schlüpfen und über politische Zukunftsfragen diskutieren. 
Die Nachwuchspolitikerinnen und -politiker tagen vom 15. bis zum 17. 
Oktober in den Gebäuden des Deutschen Bundestags. Hier entwickeln 
sie gemeinsame Konzepte zu verschiedenen Politikbereichen. Ihre Be-
ratungsergebnisse präsentieren die Jugendlichen am Ende den Abge-
ordneten. Teilnehmen können Jugendliche und junge Erwachsene zwi-
schen 16 und 20 Jahren. Die Kosten für Übernachtung, Hin- und 
Rückreise sowie die Verpfl egung während des Spiels werden über-
nommen. Hotelzimmer werden von der Fraktion reserviert.
Diedenhofen bittet Interessierte aus seinem Wahlkreis um eine kurze 
schriftliche Bewerbung (Lebenslauf und kurzes Motivationsschreiben) 
an martin.diedenhofen@bundestag.de. Die Unterlagen müssen als 
zusammenhängende PDF-Datei eingereicht werden. 
Die Bewerbungsfrist endet am 15. August.

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
Werksverkauf

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
(Stadtteil Höhr – gegenüber der Fachhochschule)

Telefon 02624 /7182 · www.girmscheid.de

Für Gruppen

ab 20 Personen 

bieten wir
geführte

Besichtigungen

unserer Töpferei

nach telefonischer

Vereinbarung an.

Öffnungszeiten: Montags geschlossen 
Dienstag – Freitag 10.00 – 17.00 Uhr • Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO

Entfernt gemäß DSGVO
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IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntma-
chungen nach § 27 der Gemeindeordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) 
vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 ff.- und den Bestimmungen der 
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen 
und den Orts ge mein den Birken- Ho nig sessen, Hövels, Katzwinkel 
(Sieg), Mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:  anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, 
der Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: An-
nette Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsge-
meinde wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im 
Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für un-
verlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt 
der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des 
Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Ver-
bandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Text-
veröffentlichungen,  Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei 
Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder in-
folge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfrie-
dens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

www.Traumurlaub-See.de

Auch online unter OL.WITTICH.de oder als ePaper unter archiv.wittich.de/409

Ihr Mitteilungsblatt 
von LINUS WITTICH
Jede Woche kostenlos 
in Ihrem Briefkasten 

• mit aktuellen Mitteilungen 
der Verwaltung zur Corona-Krise

• mit Hilfsangeboten von Vereinen 
und Ehrenamtlern

• mit Familienanzeigen

• mit Angeboten der örtlichen 
Händler und Gewerbetreibenden

MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.WITTICH.DE

Dann ist unser Herr Bosch genau der richtige Ansprech-
partner – unser Projektbetreuer mit „Herz und Köpfchen“ für 
alle Arten von Büchern.

Ob Gesamtleistung von Satz, Gestaltung, Druck, Lieferung 
und Vertrieb oder gern auch alternierende Einzelleistungen 
– wir haben Erfahrungen in der Buchproduktion seit über 
50 Jahren.

SIE, IHR VEREIN,  
IHRE INSTITUTION,  
IHRE GEMEINDE BZW.  
STADT, ODER IHR UNTERNEHMEN

PLANEN DIE ERSCHEINUNG EINES BUCHES UND 
SIE SUCHEN EINEN VERSIERTEN PARTNER?

Walter Bosch
Medienberater | Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung.
So bitter der Tod ist, die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig unserem

Herzen innewohnt!

Aurelius Augustinus

Danke

Wir behalten dich in unseren Herzen:

Claudia Wagener

für eine stumme Umarmung, für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben, für einen Händedruck, 

wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe, 
Verbundenheit und Freundschaft.

* 14. März 1958         † 24. Juni 2023

Armin Wagener
Christian und Bianca

Louisa und Marc
Antonia und Tobias

57537 Wissen, im Juli 2023

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
doch es tröstet zu sehen, wie viele Menschen sie schätzen.

Die Gedenkseite für Claudia finden Sie unter www.trauer-gemeinsam.de

Dafür sagen wir ganz herzlich Danke.

Christel Muhs
und Kinder mit Familien

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit des Abschieds,

der Trauer und der dankbaren Erinnerung.

57537 Wissen, im Juli 2023

* 22. August 1968                † 17. Juni 2023

Markus Muhs
In der Trauer um unseren lieben Verstorbenen 

haben wir viel Trost und Anteilnahme erfahren.

Erika Wagner
* 7. Juni 1943         † 18. Juni 2023

Hermann-Josef Wagner

57587 Birken-Honigsessen, im Juli 2023

haben wir überaus viel Liebe und 
Anteilnahme erfahren.
Wir danken allen Verwandten, Bekannten 
und Freunden von Herzen.

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben, war´s Erlösung.

In den leidvollen Stunden des Abschieds 
von unserer lieben Verstorbenen

Im Namen aller Angehörigen:

geb. Baldus

Marita Kemper
* 3. Januar 1944                           † 26. Juni 2023

Menschen, die wir lieben, bleiben unvergessen und sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.
(Dietrich Bonhoeffer)

Herzlichen Dank

Anja und Jens Kemper mit Familien

57537 Wissen, im Juli 2023
Das Sechswochenamt ist am Sonntag, den 3. September 2023, um 11:00 Uhr

in der Kirche St. Katharina in Schönstein. 

geb. Schmidt

für eine stille Umarmung; für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben;
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten; 

für alle Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft;
für Blumengrüße und großzügige Spenden;
für die Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Ein besonderer Dank allen, die unsere liebe Mutter im letzten Jahr auf
so vielfältige Weise unterstützt haben 

sowie Herrn Diakon Eiden für die persönliche Gestaltung der Trauerfeier.
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Auf einen Blick ...
schnell und bequem ein 
neues Zuhause finden.

Auf einen Blick ...  schnell und bequem ein neues Zuhause finden.

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 
 

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG
TippSaniertes Einfamilienhaus mit Anbau aus

1998 und traumhaftem Schlossblick im
Herzen von Montabaur! Wfl. ca. 180 m², Grundstück 
ca. 718 m², Bedarfsausweis, Endenergiebedarf 287,63 
kWh/(m²*a), Wesentlicher Energieträger Gas, Baujahr 
(Energieausweis) 1951, Energieeffizienzklasse H,  

KP 539.000,- €

WOHNEN IN IHRER 
REGION

suchen
und

finden

Welche Lüftungsanlage
passt zu welchem Gebäude?
Planen Bauherren einen Neu-
bau, sind zentrale Lüftungssyste-
me oft empfehlenswert. Die Kos-
ten sind hierbei deutlich geringer 
als bei einer Nachrüstung. De-
zentrale Lüftungsanlagen wer-
den häufi g in Bestandsimmobi-
lien verwendet, da der nachträg-
liche Einbau von Lüftungskanä-
len oft aus platztechnischen 
Gründen nicht möglich ist oder 
die Investitionskosten zu hoch 
sind. Hier sind dezentrale Syste-

me baulich einfacher umzuset-
zen, bei denen Kernbohrungen 
durch die Außenwände durchge-
führt werden. Daher bieten sie 
sich gut für eine Wohnung oder 
einzelne Räume an. Für Bauher-
ren ist es sinnvoll einen Sachver-
ständigen zu konsultieren, der 
ein Lüftungskonzept erstellt und 
prüft, welches System am bes-
ten zum Gebäude und zu den 
individuellen Bedürfnissen der 
Bewohner passt. bsb

Neues Zuhause 
gesucht?

www.skwws.de/immo

Ihr Immobilien-
verkauf ist bei uns 
in guten Händen.

02661 620-3530

Ihr Ansprechpartner: 
Sebastian Schürt

sebastian.schuert@skwws.de

Abnahme der Wohnung
Bevor der Wohnungskäufer Ei-
gentümer wird, steht die Abnah-
me. Verbraucher sollten hier 
ganz genau hinschauen. Mit der 
Bauabnahme der neuen Woh-
nung rückt nicht nur der Einzug 
näher, die Abnahme besitzt 
auch große rechtliche Bedeu-
tung. Mit der Abnahme nimmt 
der Bauherr das Bauwerk ent-
gegen und bestätigt damit, dass 
das es so wie vertraglich verein-
bart im Wesentlichen hergestellt 
ist. Das hat weitgehende Fol-
gen. Entsprechend sollten Woh-
nungskäufer die Abnahme sorg-
fältig vorbereiten, die Fallstricke 
bei der Abnahme beachten und 
mögliche Vorbehalte sammeln.
Mit der Bauabnahme erkennt 
der Bauherr die Leistungen des 
Unternehmers als im Wesentli-
chen vertragsgerecht an, und es 

erfolgt die Übergabe des Bau-
werks an den Auftraggeber. Am 
Tag der Abnahme geht damit 
das Risiko der Beschädigung 
oder Zerstörung der Bauleistung 
durch äußere Einfl üsse wie z. B. 
durch einen Sturm oder Vanda-
lismus vom Bauunternehmer auf 
den Käufer über. Ebenfalls ab 
diesem Tag dreht sich die Be-
weislast. Jetzt muss der Käufer 
beweisen, dass ein Mangel vor-
liegt, den er nicht zu vertreten 
hat. Mit der Bauabnahme be-
ginnt auch die fünfjährige Ge-
währleistungsfrist, in denen 
Wohnungskäufer bzw. die Woh-
nungseigentümergemeinschaft 
Ansprüche wegen Mängeln gel-
tend machen können. Und die 
Abnahme berechtigt den Bau-
unternehmer seine Schlussrech-
nung zu stellen. bsb
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Wir suchen für sofort einen

Physiotherapeuten (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit  

Arbeitszeit nach Vereinbarung, Urlaubs- u. Weihnachtsgeld, 
Fahrzeug kann gestellt werden

Bewerbungen auch gerne per E-Mail an  
uwe.langenbach@outlook.de 

 Gontermannstr. 25 
 57518 Betzdorf
 Telefon: 02741 - 4681

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen: 
- Produktionsmitarbeiter, Maschinenbediener, QS (m/w/d) in Voll/Teilzeit 

- Mitarbeiter (m/w/d) für Stapler, Lager, Versand u. Verpackung 
- Elektriker, Maler, Lackierer, Schweißer, Mechaniker (m/w/d) 

- Handwerkliche Helfer (m/w/d) im Bereich Ausbau 
-  Sanitärfachkräfte,Schreiner,  

Dachdecker (m/w/d) 

in den unterschiedlichsten Branchen.
Mitarbeiterfahrdienst vorhanden.

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
Schönauer 
Personalservice e.K.

Stellenausschreibung
Die Lebenshilfe GmbH sucht für ihre Verwaltung in 57537 Mittelhof- 
Steckenstein zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Verwaltungskraft (m/w/d)
Die Arbeitszeit entspricht 75% der betriebsüblichen Arbeitszeit.

Ihre Aufgaben
• Unterstützung der Fachbereiche in der Verwaltung
• Vorbereitende Tätigkeiten für die Personalabteilung
• Eigenständige Durchführung von anfallenden Verwaltungstätigkeiten
• Sekretariatsaufgaben und Büroorganisation

Ihr Profil
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung im kaufmännischen Bereich
•  Sicherer Umgang mit den gängigen Office-Programmen und Kenntnisse in 

der Zeiterfassung
• Zuverlässigkeit und selbstständige Arbeitsweise
• Engagement, Kooperationsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
• Respektvoller Umgang mit Menschen mit Behinderung
• Unterstützung der LEBENSHILFE als Träger

Wir bieten
•  Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit mit spannenden 

Aufgaben
• Vergütung nach AVL-AK
• Betriebliche Zusatzversorgung (ZVK)
• 30 Tage Urlaub sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Fortbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen bitte bis 13.08.2023 an:
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen GmbH • Kristina Helm
Friedrichstr. 2 • 57537 Mittelhof-Steckenstein
Tel.: 02742 / 9325-37 • E-Mail: bewerbung@lebenshilfe-ak.de

Lebenshilfe
Landkreis Altenkirchen/ Ww.

Stellenausschreibung
Die LEBENSHILFE im Landkreis Altenkirchen GmbH sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
(Erzieher/-in, Heilpädagoge/-in, Heilerziehungs-,  

Alten- oder Krankenpfleger/-in)

für die ambulante Betreuung von Menschen mit Behinderung und im 
betreuten Wohnen im gesamten Kreisgebiet. Der Einsatz erfolgt regional 
innerhalb der Verbandsgemeinden. Die Arbeitszeit entspricht mind. 75 %  
der betriebsüblichen Arbeitszeit. Eine Anstellung im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung ist möglich.

Ihr Profil
•  Abgeschlossene 3-jährige Ausbildung als Erzieher/-in, Heilpädagoge/-in, 

Heilerziehungs-, Alten- oder Krankenpfleger/-in
• Erfahrung in der Arbeit mit Menschen mit Behinderung oder Pflegebedarf
• Professioneller und wertschätzender Umgang mit Menschen mit Behinderung
•  Fähigkeit zur Zusammenarbeit mit Eltern, Angehörigen  

und gesetzlichen Betreuenden
• Bereitschaft zur Mitarbeit in einem multiprofessionellen Team
• Unterstützung der LEBENSHILFE als Träger

Wir bieten
• Vergütung nach AVL-AK
• Betriebliche Zusatzversorgung (ZVK)
• 30 Tage Urlaub sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Möglichkeiten zur persönlichen Veränderung innerhalb des Unternehmens
• Verbindliche Rahmenbedingungen für Dienst-, Einsatz- und Urlaubsplanung
• Fortbildungsmöglichkeiten
• Strukturierte und begleitete Einarbeitung
• Ein digitales Dokumentationssystem

Bewerbungen bitte bis 13.08.2023 an:
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen GmbH • Kristina Helm
Friedrichstr. 2 • 57537 Mittelhof-Steckenstein
Tel.: 02742 / 9325-37 • E-Mail: bewerbung@lebenshilfe-ak.de

Lebenshilfe
Landkreis Altenkirchen/ Ww.

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Internet: Schöne neue Bewerbungswelt?
Das Internet hat Bewerbungen 
in vielerlei Hinsicht einfacher ge-
macht – birgt aber auch neue 
Fallstricke, vor allem bei Social 
Media. Wer bereits ein Insta-
gram-Profi l hat, sollte es nicht 
löschen. Im Gegenteil: Wer noch 
keins hat, sollte darüber nach-
denken, extra eines zu eröffnen. 
Auch ein zweites Profi l, speziell 
für die Bewerbung, kann sinnvoll 
sein. In jedem Fall kann und soll 
der Bewerber das Instagram-

Profi l auf die Bewerbungsphase 
zuschneiden. Wichtig: „No-Gos“ 
berücksichtigen, um die Job-
chancen durch Instagram & Co 
nicht zu mindern.
Negativ aufgefasst werden zum 
Beispiel unprofessionelle Inhalte 
wie freizügige Fotos oder Party-
bilder mit (viel) Alkohol, Lästerei-
en über den früheren bezie-
hungsweise aktuellen Arbeitge-
ber, Arbeitsproben von schlech-
ter Qualität.

Mit Ü50 zum alten Eisen?
Für viele Menschen über 50 
Jahren ist der Jobverlust das 
Horrorszenario schlechthin.
Unabhängig davon, ob die Job-
suche über 50 eine freiwillige 
Entscheidung war oder gezwun-
genermaßen stattfi ndet, bringt 
sie einige Besonderheiten mit 
sich. Es gilt, die richtigen Stellen 
auszuwählen, um im zweiten 
Schritt eine passgenaue und 
überzeugende Bewerbung zu 
verfassen. Wer über 50 ist, hat 

gute Argumente, mit denen jün-
gere Bewerber nicht mithalten 
können. Hast Du vielleicht Wei-
terbildungen belegt, ein Team 
geleitet oder eine Innovation im 
Unternehmen angestoßen, wel-
che dessen Umsatz maßgeblich 
gesteigert hat? So oder so ähn-
lich können spannende Informa-
tionen aussehen, welche die 
Bewerbung von jenen der Kon-
kurrenz abheben – und zwar un-
abhängig vom Alter.
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Interessiert? Dann bewerben Sie sich!

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung mit Ihrem 
Lebenslauf, Zeugnissen und gerne mit Foto, unter Angabe des 
frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung 
postalisch oder per E-Mail zu.

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de 
www.ami-foerdertechnik.de

Technischer Einkäufer
                                     (m/w/d)

Expansiv gestalten wir die Zukunft und erweitern derzeit unsere Produktion 
auf insgesamt 13000 qm. Unser Verwaltungsgebäude wächst ebenfalls um 
weitere 1500 qm mit.
GESTALTEN SIE UNSER WACHSTUM MIT! Wir bieten dauerhaft sichere 
Arbeitsplätze und sehr kollegiales Arbeitsklima.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort:

  IHR PROFIL
- Kaufmännische Berufsausbildung mit langjähriger Berufserfahrung im 
   Einkauf
- Fundierte Kenntnisse im Umgang mit ERP-Systemen vorzugsweise pro 
   Alpha sowie in den gängigen MS-Office Anwendungen
- Sehr gutes technisches Verständnis
- Gute Englischkenntnisse
- Selbständige, gewissenhafte und verantwortungsbewusste 
   Arbeitsweise, Verhandlungsgeschick, Kommunikationsstärke, sehr gutes 
   Durchsetzungsvermögen
- Sehr hohes Maß an Eigeninitiative sowie Teamfähigkeit und Belastbarkeit
- Überzeugende Persönlichkeit sowie Sozialkompetenz
- Vertrautheit mit Zahlen und der Erfassung, Analyse und Interpretation der  
   Daten

  IHRE AUFGABEN   
- Verantwortung für den operativen und strategischen Einkauf des 
   Unternehmens
- Verantwortliche Abwicklung aller Beschaffungsvorgänge im Einkauf
- Analyse und Weiterentwicklung der Beschaffungsmärkte und  
   Preisgestaltung
- Interne Prozess- und Ablaufoptimierung mit Blick auf Kosten, Qualität 
   und Termine, Einkaufscontrolling
- Sicherstellung eines gleichbleibend hohen Qualitätsniveaus über alle 
   Zulieferer 
- Realisierung von Einsparpotentialen unter Beachtung der Versorgungs-
   sicherheit und der hohen Qualitätsstandards
- Kostenplanung und Kostenüberwachung
- Einbringung von Einkaufs- und Lieferanten Know-how in die Entwicklungs-   
   phase

    WAS WIR IHNEN BIETEN
  - Betriebliche Altersvorsorge
  - Umfangreiche Einarbeitung
  - Vielfältige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
  - Anspruchsvolle Projekte, abwechslungsreiche Aufgaben
  - Ein tolles Team in einem familiengeführten Unternehmen
  - Vertragsvereinbarungen führen wir in einem persönlichen Gespräch

Komponen-
ten 

Förderanlagen
Manuell & Angetrie-

Systemlösungen 
für die Automatisie-

Digitale 
Vernet-

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssys-

Vollautomatisierte
Produktionslinien

Komponenten 
& Module  

Förderanlagen
Manuell & Angetrieben

Systemlösungen 
für die Automatisierung

Digitale 
Vernetzung

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssysteme

Vollautomatisierte
Produktionslinien

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

 

 

  

Wir bilden aus (m/w/d): 

Packmitteltechnologe 

Industriekaufmann 

Fachkraft für Lagerlogistik 

Technischer Produktdesigner 

Maschinen-/Anlagenführer 

Industriemechaniker 

 

 

Nähere Infos und weitere interessante Stellenangebote unter: 

www.romwell.de 
romwell GmbH & Co. KG - Marienthaler Str. 15 - 57539 Breitscheidt 

Lagermitarbeiter/Staplerfahrer 
Kreativen Marketing-Allrounder 

Bewerbungen an: personalabteilung@romwell.de 

 

 

Wir suchen ab sofort in Vollzeit (m/w/d): 

 

JOBS
IN IHRER REGION

Denksportaufgaben sorgen für Angst
Denksportaufgaben sorgen bei 
vielen Bewerbern für Angst. Um 
souverän reagieren zu können, 
ist es wichtig zu verstehen, wel-
ches Ziel die Personaler damit 
verfolgen. Sie interessieren sich 
schließlich nicht wirklich für die 
Antwort. Stattdessen testen sie 
durch das Gehirnjogging ver-
schiedene Soft Skills wie Prob-
lemlösungskompetenz, analyti-
sches Denkvermögen, Motivati-
on, Kreativität oder Spontanität. 
Zudem will der Gegenüber se-
hen, wie der künftige Mitarbei-
tende in einer unerwarteten 
Stresssituation reagiert. Ruhe 
bewahren, lautet daher die 

wichtigste Devise, um einen gu-
ten Eindruck zu hinterlassen. 
Aber was dann? Im Internet gibt 
es viele Beispiele für beliebte 
Brainteaser und hilfreiche Tipps 
zu deren Lösung. Eine entspre-
chende Recherche vorab kann 
Dir deshalb einen Eindruck da-
von vermitteln, wie solche Denk-
sportaufgaben und deren Lö-
sungen aussehen können. Da-
durch wirst Du im Vorstellungs-
gespräch selbstbewusster an 
diese herangehen. Zudem emp-
fi ehlt es sich stets, einen Stift 
und Papier dabei zu haben, um 
Dir für die Lösung von Braintea-
sern Notizen zu machen.
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Kaufmann als Office Manager (m/w/d)

Empfang / Front Office in Vollzeit (40 Stunden)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

IHRE AUFGABEN
- Übernahme der Telefonzentrale
- Sichtung, Zuordnung und Verteilung der Post
- Vorbereitung unserer Konferenzräume und Organisation der Bewirtung
   von Gästen
- Administrative Aufgaben im kaufmännischen Bereich
- Unterstützung von anderen Abteilungen auf Anfrage

IHR PROFIL
- Abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich (z.B. 
   Industriekaufmann, Bürokaufmann, im Bereich Hotellerie oder ähnliche 
   Qualifikation
- Idealerweise erste Berufserfahrung in vergleichbarer Funktion
- Gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
- Erfahrung im Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen und
   Bürosoftware
- Kommunikationsstärke und ein sicheres, freundliches Auftreten
- Organisationstalent, Zuverlässigkeit und Flexibilität

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender Maschinen 
und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft. So bewegen wir Märkte, 
zeigen Perspektiven auf und sichern die Zukunft. Dazu brauchen wir motivierte 
und kluge Köpfe. Gestalten Sie mit uns die Zukunft: 
AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche Spezialist für Automation, 
Materialfluss und Intralogistik.

Komponen-
ten 

Förderanlagen
Manuell & Angetrie-

Systemlösungen 
für die Automatisie-

Digitale 
Vernet-

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssys-

Vollautomatisierte
Produktionslinien

Komponenten 
& Module  

Förderanlagen
Manuell & Angetrieben

Systemlösungen 
für die Automatisierung

Digitale 
Vernetzung

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssysteme

Vollautomatisierte
Produktionslinien

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de 
www.ami-foerdertechnik.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich!

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung mit Ihrem Lebenslauf, 
Zeugnissen und gerne mit Foto, unter Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung postalisch oder per E-Mail zu.

WAS WIR IHNEN BIETEN
  - Betriebliche Altersvorsorge
  - Umfangreiche Einarbeitung
  - Vielfältige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
  - Anspruchsvolle Projekte, abwechslungsreiche Aufgaben
  - Ein tolles Team in einem familiengeführten Unternehmen
  - Vertragsvereinbarungen führen wir in einem persönlichen Gespräch

Projektleiter (m/w/d) 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

IHRE AUFGABEN
- Leitung von kundenspezifischen Projekten, sowie Projektteams
- Erstellen von Pflichtenheften und Projektdokumentation
- Überwachung des kompletten Projektablaufs bezüglich Termin-Kosten- 
   Funktion vom Auftrag bis hin zur Auslieferung, Installation, Kunden-
   abnahme und Reporting an das Team
- Unterstützung des Vertriebs in technischen Sachfragen, Mithilfe bei  
   Anlagentests und Abnahmen

IHR PROFIL
- Sie sind ein „Macher“ und motiviert mit einem starken Team Projekte
   für unsere Kunden zum Erfolg zu führen?
- Sie haben Erfahrungen im Bereich Projektmanagement, eine technische 
   Ausbildung und vorzugsweise noch eine Weiterbildung zum Techniker
   oder Vergleichbares?

Dann suchen wir Sie! Gerne würden wir uns selbst von Ihnen in
einem persönlichen Gespräch  überzeugen lassen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Das Schaffen perfekt funktionierender und nachhaltig wirkender Maschinen 
und Anlagen der Intralogistik ist unsere Leidenschaft. So bewegen wir Märkte, 
zeigen Perspektiven auf und sichern die Zukunft. Dazu brauchen wir motivierte 
und kluge Köpfe. Gestalten Sie mit uns die Zukunft: 
AMI – seit 1987 der weltweit erfolgreiche Spezialist für Automation, 
Materialfluss und Intralogistik.

Komponen-
ten 

Förderanlagen
Manuell & Angetrie-

Systemlösungen 
für die Automatisie-

Digitale 
Vernet-

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssys-

Vollautomatisierte
Produktionslinien

Komponenten 
& Module  

Förderanlagen
Manuell & Angetrieben

Systemlösungen 
für die Automatisierung

Digitale 
Vernetzung

24/7-Service
für Ihren Materialfluss

Robotergestützte
Automatisierungssysteme

Vollautomatisierte
Produktionslinien

AMI Förder- und Lagertechnik GmbH
Leystraße 27 • D-57629 Luckenbach • Fon: +49 2662 9565-0
Personalabteilung • bewerbung@ami-foerdertechnik.de 
www.ami-foerdertechnik.de

Interessiert? Dann bewerben Sie sich!

Bitte senden Sie uns Ihre ausführliche Bewerbung mit Ihrem Lebenslauf, 
Zeugnissen und gerne mit Foto, unter Angabe des frühestmöglichen Ein-
trittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung postalisch oder per E-Mail zu. 

  WAS WIR IHNEN BIETEN
  - Betriebliche Altersvorsorge
  - Umfangreiche Einarbeitung
  - Vielfältige Entwicklungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
  - Anspruchsvolle Projekte, abwechslungsreiche Aufgaben
  - Ein tolles Team in einem familiengeführten Unternehmen
  - Vertragsvereinbarungen führen wir in einem persönlichen Gespräch

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online
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Keiner Da, Der
uns BeDient!

Suche Autos aller Art! Alter,
Zustand, TÜV, km egal. Alles
anbieten. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Womo, Bagger u. Traktoren, bar,
jeder Zust., Auto-Export Schröder.
Tel.: 0178/6269000, 02626/1341

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.0151/
29012954, 0261/39023357

Top-BMW-520i-Lim., 125 kW,
Benz., Bj. 2008, TÜV neu, 249
Tkm, alle Insp., Klima, ZV, eFH,
Sitzhzg., 6-Gang, Parktr., Temp.,
Alu, ABS, ESP, Stereo, schwarz,
sehr gepfl. Fzg., 4.990 €. KFZ-Su-
torius, Tel.: 0171/3114259

Top-Fiat-Grande-Punto
„Giugioro“ aus. 2. Hd., 55 kW,
grüne Plak., Mod. 2009 (10/2008),
TÜV 02/2025, orig. 89 Tkm, alle
Insp., Alu, Klima, ZV, ABS, eFH,
Stereo, M+S, 3-trg., rot-met., top
gepfl. Fzg., 3.400 €. KFZ-Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Top-VW-Touran „Comfortline“
aus 2. Hd., 77 kW, grüne Plak.,
Benz., Bj. 2011, TÜV 12/2024, 176
Tkm, alle Insp., scheckh.-gepfl.,
Klima, Sitzhz., ABS, ESP, Temp.,
ZV, eFH, Parktr., 6-G, Stereo, Alu,
grau-met., Steuerkette neu! Super
gepfl. Fzg.! 6.200 €. KFZ-Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt

Unterstützung für unser Team
„Deheem“ in Birken-Honigsessen
gesucht. Pflegefachkräfte und -hel-
fer in Vollzeit, Teilzeit oder gering-
fügig beschäftigt. Gerne auch Hilfs-
kräfte für unseren häuslichen
Bereich. Infos unter Tel.: 02294/
900706 AB, wir rufen zurück.

Stellenmarkt

Mit Dr. Schmidt-Bovendeert

Immobilien sicher und stressfrei
verkaufen. Jetzt unverbindlich
einen kostenlosen Beratungstermin
vereinbaren! Telefon 02661-1336

Gewerbeobjekte und Hallen für
vorgemerkte Gewerbe-/Industrie-
kunden gesucht. Guter Verkehrs-
anschluss ist von Vorteil. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Sympathische Familie (beide
im Homeoffice) will zurück in die
Heimat! Gesucht wird ein prakti-
sches Haus für 4 Personen mit
großen Grundstück. Ab Baujahr
2005. Bis 325.000,- € KP! Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

ImmobIlIenmarkt

Einliegerwhg., 2 ZKB, 70 qm,
zentr. Lage in Wissen, sep. Ein-
gang, keine Treppen, Nichtraucher,
Autostellplatz, Terasse, 1-2 Perso-
nen, keine Tierhalt., 2 MM Kaution.
Tel.: 02742/8329

VERmiEtung

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).  

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.) 
 Hachenburg (AS Di.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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Katzwinkel 

Wissen

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Werkhaus – Robert Schmidt
Marktstraße 7 · 57537 Wissen
Telefon: 02742 910232 · E-Mail: info@werkzeug-wissen.de

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 15.45 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  110
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  111
Rechnungserstellung Tel.  211
Redaktionelle Beiträge Tel.  191
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.Wissen was läuft.

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

Oliver Feisel
Medienberater
Mobil 0171 6474128
o.feisel@wittich-hoehr.de

Ines Hunger
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-238
i.hunger@wittich-hoehr.de

n Kesselfrische Fleischwurst
Täglich frisch!

n Große Auswahl an Grill- 
u. Backofenspezialitäten

Westerwald-Metzgerei
Hüsch‘s Landkost GmbH 
Wissener Straße 12
Telefon 02747-2600
www.metzgerei-huesch.de

Fröhlicher Start

in die Sommerferien 

mit bester Landkost – 

zu super Preisen!

Angebote vom 26.07. - 01.08.2023Angebote vom 26.07. - 01.08.2023

KNALLER DER WOCHE
herzhafter Schlemmer-
braten „Toskana“
v. Schwein

   1 kg nur  9.99

Hackfleisch,
gemischt

1 kg nur 9.99
herzhafter Fleischkäse
v. Schwein

100 g nur 0.99
saftige Winzersteaks
v. Schweinenacken

1 kg nur 9.99

knusprige
Fleischfritten
v. Schwein

1 kg nur 9.99
saftige Zwiebeltaschen
v. Schwein

1 kg nur 9.99
herzhafte
Lattenkracher
v. Schwein

100 g nur 1.19

n Für Camping u. auf Reisen

Große Auswahl an Wurstkonserven

und Fertiggerichten ausliegen Öffnungszeiten 
Mo.   8:00 - 13:00
Di.-Do.   7:30 - 13:00
und 14:00 - 18:00
Fr.:   7:30 - 18:00
Sa.:   7:30 - 12:30
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Immobilienverkauf  
Vermietung 
Verwaltung 
Finanzierung 
Wertermittlung 
Energieausweiserstellung

www.immobilien-hester.de

kompetent - fair - zuverlässig

Inhaber Andreas Hester

Behringstraße 17 
57537 Wissen

Tel. 02742 - 911064

Berufskraftfahrer Aus- und Weiterbildung
Ausbildung als BKF u. beschleunigte Grundqualifikation
Modulschulung, Ladungssicherung, 
Staplerfahrerschein,
Arbeitssicherheit, Führerscheine.

Anmeldung unter info@reunas.de
oder 02742/9591981 anrufen.

reunas – workplace safety
Inh. Jürgen Neifer, 57537 Wissen

Schlechte Noten?
Nicht versetzt?

   Nachhilfe - für einen guten Start 
 im neuen Schuljahr.

Alle Fächer, alle Klassen
Intensivkurse in den Sommerferien!

Telefon: (0 27 42) 96 75 11  www.bsb-wissen.de

Bildungsinstitut
für Schule und Beruf

Nachhilfe & Sprachen

    Online 

oder

vor Ort!

Pritz Bautenschutz · Wissen · Tel. 0 27 42 / 91 18 27 oder 
01 71 / 4 44 40 46 · E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!Jetzt kostenlos unsere Musterkataloge anfordern!

TRAUERANZEIGEN

MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag, Glückwünsche, 

Trauer & Danksagungen – für jeden 
Anlass die passende Anzeige!

Fragen Sie in Ihrer Annahmestelle 
oder rufen Sie uns an: 02624 911-0

Gerne senden wir Ihnen den 
Musterkatalog kostenlos per Post zu.

ANZEIGEN
FAMILIENANZEIGEN
MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE
 JAHRGEDÄCHTNISSE

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN

56203 Höhr-Grenzhausen · Rheinstraße 41
anzeigen@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 911-0 · www.wittich.de

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Tel. 02742 913390 · Fax 02742 9133929 · info@koelschbach.de

Zuverlässig, kompakt und umweltschonend – mit einer modernen 
Wärmepumpe nutzen Sie erneuerbare Energien aus der Umwelt. 
So sparen Sie Geld & schützen gleichzeitig das Klima!
Jetzt gleich unsere Experten-Beratung anfragen!

Angst vor Versorgungsengpässen?

Da haben wir was für Sie!

Steigende Energiekosten?


